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Birgits Block
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Gemeinde, Kreissportbund,
Realschule und Sportvereini-
gung laden zur generations-
übergreifenden Sportstunde
ein.EnkelundGroßeltern sol-
len sich gemeinsam fit hal-
ten. Eine richtig gute Idee, die
Überraschungen auf beiden
Seiten bereithalten wird: Ei-
nige Enkel werden große Au-
gen machen, wie die »Omis«
und »Opis« noch beim Zir-
keltraining punkten können.
Da bin ich mir ganz sicher.
Ihre

ANZEIGE

Apfelfest im Schuhhaus 
Hellweg

„Bastel deinen Traumschuh“

In diesem Jahr stand das traditionelle 
Apfelfest im Schuhhaus Hellweg  
unter diesem Motto.

Die Kinder durften sich auch schon 
in den Wochen vor dem Fest kreativ 
mit dem Thema „Traumschuh“  
befassen. Die einfallsreichen Ergeb-
nisse – von Malereien bis Basteleien 
– waren anschließend einen ganzen 
Monat im Schaufenster zu bewun-
dern. 

Während die Erwachsenen Apfel- 
kuchen, Kaffee oder Apfelsaft aus 
neuer Ernte genossen, suchten sich 
die Kinder und Jugendlichen ihre 
Lieblingsschuhe für den Herbst aus. 
Die Physiopraxis „Heilquelle“ bot 
Gymnastikübungen für Kinderfüße 
an. Viel Spaß machte auch das 
„Schlappenwerfen“ oder das Bema-
len von Gummistiefeln.

Und wie schwer war der Korb, gefüllt 
mit frisch gepflückten Äpfeln, der 

vorm Geschäft auf einem Tisch 
stand? Bei dieser Schätzfrage waren 
dann auch die Großen gefordert mit-
zumachen. Der erste Preis war näm-
lich genau dieser, der 9 950 Gramm 
wog.

Katharina-von-Bora-Haus
Altenhilfeeinrichtung
Altstadtstraße 6 I 33775 Versmold
Tel.: 05423 963-0 I Fax 05423 963-130
www.perthes-stiftung.de

Stationäre Pflege
Kurzzeitpflege
Tagespflege

In der angenehmen
Atmosphäre unseres
Hauses fühlen sich
die Bewohnerinnen und
Bewohner wohl.

Wir bieten individuelles
Wohnen und professionelle
Pflege und Betreuung.

24 StundenAufnahme –auch amWochen-ende
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Generationsübergreifende Sportstunde
Am 21. November sollen Enkel und Großeltern gemeinsam turnen

¤ Steinhagen (BNO). Die
Spvg.-Trainerin Christa Gri-
wodz hat sich schon ein Pro-
gramm überlegt. Aerobic-Fit-
ness und Zirkeltraining soll es
geben, wenn am 21. Novem-
ber in der Sporthalle der
Grundschule Laukshof gene-
rationsübergreifend geturnt
wird. Los geht es um 20 Uhr.
Eingeladen sind Jugendliche im
Alter ab 13 Jahren sowie Teil-
nehmer im Großelternalter.
Die Turnstunde läuft im Rah-
men des Projektes »Jung trifft
Alt« und wird gemeinsam von
derGemeinde,demKreissport-
bund, der Realschule und der
Sportvereinigung organisiert.
Bei BiancaKersting vomGe-

nerationenbüro der Gemeinde
laufen die Fäden zusammen.
„Wir möchten mit dem Pro-
jekt in erster Linie Enkel und
ihre Großeltern ansprechen,
aber auch einzelne Senioren
oder Jugendliche sind herzlich
willkommen.“Bei BiancaKers-
ting können sich Interessierte
auch anmelden.
„Ziel der Aktion ist, dass bei-

de Generationen trotz unter-
schiedlicher Fitness gemein-
sam Spaß haben“, erklärt die
Mitinitiatorin. Und dass es
funktioniert, haben jugendli-
che Realschüler schon unter
Beweis gestellt, die beim Wal-
king-Fußball der Spvg. mit-
trainiert haben. Einige Real-
schüler werden auch am 21.
November dabei sein. „Ich fin-
de es toll, dass die Schüler das
in ihrer Freizeit machen“, be-
tont Konrektor Michael Pauly.

SolltedieTurnstundegutan-
kommen, können sich die Or-
ganisatoren ein regelmäßiges
Angebot vorstellen. „Wöchent-
lich würde es aber nicht sein“,
kündigt Bianca Kersting schon
jetzt an. Auch mit dem Gym-
nasium arbeitet die Gemeinde

beim Projekt »Jung trifft Alt«
seit Jahren erfolgreich zusam-
men. Die Gymnasiasten unter-
stützen Senioren beim Um-
gangmit demSmartphone.Die
nächstenTreffen findenam15.,
22. und 29. November, 6. und
13. Dezember sowie am 17., 24.

und31.Januarjeweilsvon14.30
bis 15.30 Uhr im Gymnasium
statt. Anmeldungen für diese
Veranstaltungen sind bei Bian-
ca Kersting unter ` (05204)
997209 und per E-Mail an
bianca.kers ting@stein
hagen.de möglich.

Einträchtig auf der Gymnastikmatte: Gemeinde, Kreissportbund, Spvg. und Realschule laden gemeinsam
zur Fitnessaktion ein. FOTO: AXEL BÖRGERS

 

Freiland-Gänse  

und Bio-Fleisch!

Bitte bestellen Sie im Hofladen vor!

T 0521 9467600 · www.biohof-bobbert.de

Mo–Fr 9–19 Uhr · Sa 9–14 Uhr
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Elberadweg entdecken
Volkshochschule lädt zum Vortrag

¤ Steinhagen (Schau). Der El-
beradweg ist einer der belieb-
testen Radfernwege in
Deutschland. Er verläuft meist
abseits der Straßen, ist über-
wiegend asphaltiert und bes-
tens ausgeschildert. Im ersten
Teil des Vortrages über diese
Route, zu dem die Volkshoch-
schuleRavensbergeinlädt,geht
esvonDresdenundBadSchan-
dau bis Magdeburg. Land-
schaftlicher Höhepunkt ist da-
bei das Elbsandsteingebirge.
Sehenswert sind auf dieser
Strecke aber vor allem viele
Städte, oft Kulturerbe der
UNESCO.
Besonders lohnend ist na-

türlich Dresden mit den be-
kannten Sehenswürdigkeiten
Frauenkirche, Semperoper
und Zwinger. Aber auch Mei-
ßen mit Dom, Albrechtsburg

undPorzellanmanufaktur, fer-
ner Torgau, wo 1945 Ameri-
kaner und Russen aufeinan-
der trafen, sind einen Stopp
wert. Ebenso wie die Luther-
stadt Wittenberg. Vorbei an
Dessau mit seiner Bauhaus-
architektur erreicht man nach
350 Kilometern Magdeburg.
Die Stadt ist untrennbar mit
Otto dem Großen verbunden;
auf ihn geht der Dom zurück,
heute das Wahrzeichen der
Stadt.
Dr. Wilhelm Döhrmann re-

feriert am Dienstag, 27. No-
vember. Los geht es um 15.30
Uhr in der Begegnungsstätte
des Matthias-Claudius-Hau-
ses, Apfelstraße 36. Nähere In-
formationen gibt es bei der
VHS,` (0 52 01) 8 10 90 und
im Internet unter www.vhs-ra
vensberg.de.

*Der Kunde bekommt beim Abschluss des beworbenen Tarifs das Huawei Mate 20 Lite für 1€ dazu. ** Der Kude bekommt bei Abschluss des beworbenen Tarifs und des Handys
die Bereitstellungskosten als einmalige Barauszahlung in Höhe von 39,95 € erstattet. Dies ist eine Aktion des Händlers. (1) Monatlicher Grundpreis beträgt aktionsweise bei Buchung
bis 31.01.2019 in den ersten 6 Monaten 39,95 € (ohne Smartphone), 49,95 € (mit Smartphone), 59,95 € (mit Top-Smartphone) und 69,95 € (mit Premium-Smartphone), ab dem
7. Monat 46,95 € (ohne Smartphone), 56,95 € (mit Smartphone), 66,95 € (mit Top-Smartphone) und 76,95 € (mit Premium-Smartphone). Bereitstellungspreis 39,95 €. Mindestlaufzeit
24 Monate. Ab einem Datenvolumen von 5 GB wird die Bandbreite im jeweiligen Monat auf max. 64 KBit/s (Download) und 16 KBit/s (Upload) beschränkt. (2) StreamOn Music ist
im Tarif MagentaMobil M sowie zur Family Card M kostenlos zubuchbar. StreamOn Music ermöglicht im Inland das Audio-Streaming (nicht das Video-Streaming) über teilnehmende
Partner (Liste unter www.telekom.de/streamon einsehbar) ohne Anrechnung auf das Inklusiv-Volumen des Basistarifs. Angerechnet werden jedoch das Laden von Covern, Werbung,
Spiele und sonstige Inhalte, die nicht zum reinen Audio-Streaming gehören. Die Audiodienste sind nicht Teil der Option und mit den teilnehmenden Partnern zu vereinbaren. Sofern
das Inklusiv-Volumen des Basistarifs durch anderweitige Datennutzung verbraucht und die Bandbreite auf max. 64 KBit/s im Download und 16 KBit/s im Upload beschränkt wurde,
gilt die Bandbreitenbeschränkung auch für StreamOn Music. Die Option beinhaltet keine Mindestvertragslaufzeit und ist täglich kündbar. Bei Nutzung im Ausland (Roaming) wird
das Streaming über Partner-Audiodienste auf das Inklusiv-Volumen des zugrunde liegenden Tarifs angerechnet.(3) Maximal verfügbare LTE-Geschwindigkeit – u. a. abhängig vom
Endgerätetyp und Netzausbaugebiet (max. erreichbare Bandbreiten 300 MBit/s im Download und 50 MBit/s im Upload) – ist in den MagentaMobil Tarifen sowie in den Datentarifen
Data Comfort ohne Aufpreis inkludiert. Die Übertragungsgeschwindigkeit von bis zu 300 MBit/s im Download ist in immer mehr Ausbauregionen verfügbar. Informationen zum
Netzausbau und zur Verfügbarkeit von LTE mit bis zu 300 MBit/s erhalten Sie unter www.telekom.de/netzausbau (4) Voraussetzung für MagentaEINS ist das gleichzeitige Bestehen
eines Mobilfunk-Laufzeitvertrags mit einem monatlichen Grundpreis ab 29,95 €, abgeschlossen ab dem 22.05.2013, z. B. MagentaMobil S für 29,95 €/Monat (ohne Smartphone)
in den ersten 6 Monaten, danach 36,95 €/Monat, und eines IP-Breitband-Vertrags mit einem monatlichen Grundpreis ab 19,95 €, z. B. MagentaZuhause S (Voraussetzung ist ein
geeigneter Router) für 19,95 €/Monat in den ersten 6 Monaten, danach 34,95 €/Monat. Mindestlaufzeit jeweils 24 Monate, Bereitstellungspreis 39,95 € bzw. 69,95 €. Nicht berechtigt
sind Datentarife, CombiCards, reine Telefonietarife, MagentaMobil XS und Family Cards. Voraussetzung für den MagentaEINS Vorteil „doppeltes Datenvolumen“ ist ein MagentaMobil
Tarif, vermarktet ab dem 04.04.2017. Der Rabatt in Höhe von 10 € erfolgt auf den monatlichen Grundpreis des Mobilfunk-Vertrags (gilt nicht für For Friends Mobilfunk- und
Festnetz-Tarife). Endet die Berechtigung für MagentaEINS durch Beendigung des Festnetz- oder Mobilfunk-Vertrags, entfällt der Rabatt und alle Vorteilsoptionen werden gelöscht.
MagentaEINS ist nicht mit anderen Vorteilsoptionen kombinierbar. Ein Angebot von: Telekom Deutschland GmbH, Landgrabenweg 151, 53227 Bonn.

Öffnungszeiten: Mo/Di /Do/Fr 9 Uhr – 18.30 Uhr, Mi 9 Uhr – 13 Uhr und Sa 10 Uhr – 13 Uhr

Schubert
Telekommunikation

Internet | Mobilfunk | Festnetz

Woerdener Str. 12 | 33803 Steinhagen | Tel 05204.8003077 | email tk.schubert@t-online.de

MIT DEN BLÄTTERN
FALLEN UNSERE PREISE!

statt 56,95€ mtl.

nur 49,95€1 mtl.
in den ersten 6 Monaten

MagentaMobil M

Mit MagentaEINS Vorteil4:
• 10€ Preisvorteil: 39,95€ mtl.
• Doppeltes Datenvolumen: 10 GB

5GB + Music

Musik streamen ohne Verbrauch
des Datenvolumens2

Smartphone

Telefonie Flat in alle dt. Netze

5 GB Internet Flat mit LTE Max3

HUAWEI
MATE 20 LITE

1€*

IM NOVEMBER

39,95€
SPAREN!**

den mit oft langanhaltender Wirkung 
zur Verfügung.

Die Blutegeltherapie ist Gegenstand 
moderner Forschung geworden, die in 
Studien oder Wirksamkeitsnachweisen, 
die Heilwirkung dieser Therapie be-
schreibt.

In dem Blutegelsekret sind eine Reihe 
von Wirksubstanzen enthalten, die un-
ter anderem für eine Verbesserung des 
Blutflusses sorgen, schmerzlindernd 
und abschwellend/entstauend wirken. 
Durch die Abgabe dieser Wirkstoffe 
werden Blutegel als Fertigarzneimittel 
eingestuft. Zum Teil werden die Thera-
pieerfolge auch aufgrund des Blutver-
lustes erzielt. 

Abhängig von der Erkrankung und der 
Größe des zu behandelnden Gebietes 
kommen 2-max. 10 Egel zum Einsatz. 
Bewährt hat sich die Blutegeltherapie 
z.B. bei Gelenkerkrankungen wie Gicht, 
rheumatischen Erkrankungen, Arthro-
se, Sehnenscheidenentzündungen, Ten-
nisellenbogen; bei Sportverletzungen: 
Hämatomen, Zerrungen; bei lokalen 
Infektionen (Furunkel, Karbunkel), ve-
nöse Erkrankungen (Krampfadern, Be-
senreiser), bei Hörsturz und Tinnitus.

Über mögliche Anwendungsgebiete, 
Nebenwirkungen, Durchführung und 
Kosten einer Behandlung informiere 
ich Sie gerne.

Naturheilpraxis Martina Strakeljahn, 
Tel.: 05204 / 8701970

Blutegeltherapie in der 
Naturheilpraxis Martina Strakeljahn 

Kleine Helfer bei akuten und chronischen Schmerzen

ANZEIGE

In den letzten Jahren kommt die Blut- 
egeltherapie wieder vermehrt in Praxen 
und Kliniken zur Anwendung. Diese 
wirkungsvolle Behandlungsform bei ei-
nigen Beschwerdebildern kommt im-
mer mehr in das Bewusstsein der Men-
schen zurück. Der therapeutische 
Einsatz von Blutegeln gehört zu den äl-
testen dokumentierten naturheilkund-
lichen Ausleitungsverfahren. 

Tiere wissen instinktiv um die Heilkraft 
der Egel. So gehen Rinder, Wasserbüf-
fel, Schafe und Pferde mit Gelenkprob-
lemen gezielt in Gewässer, in denen 
Blutegel leben. Sie warten dort, bis die 
kleinen Egel sich ihre Blut- Mahlzeit 
holen und zum Dank helfende Sekrete 
in den Bissstellen hinterlassen. 

Mit den Blutegeln steht ein sehr ver-
trägliches Mittel bei Gelenkbeschwer-

Gartengestaltung

Gartenteiche

Gartenpflege aller Art

Pflasterarbeiten

Zaunanlagen

asanneck

Garten- & Landschaftsbau

Albertstr. 10

33803 Steinhagen

Telefon (0 52 04) 8 85 80

Telefax (0 52 04) 92 43 08

Mobil (01 72) 5 22 48 67

E-Mail: masanneck@web.de

www.gartenbau-masanneck.de

... alles rund um Grabmale und Garten

Eisenstraße 4 Mindener Straße 175
33649 Bielefeld 32049 Herford
Tel. 0521-48954747 Tel. 05221-22818

info@steinsache.de · www.steinsache.de

Steinhagener SchaufensterSteinhagener Schaufenster4



Rutschiger Spaß
Eisbahn öffnet am 8. November

¤ Steinhagen (BNO). Am 8.
November startet am Hotel-
Restaurant Graf-Bernhard
1322 wieder die Eisbahnsai-
son. Bis zum 27. Januar kom-
menden Jahres ist die Fläche
freigegeben.
Freies Laufen ist dann je-

den Dienstag, Donnerstag und
Freitag von 15 bis 18 Uhr so-
wie samstags und sonntags
zwischen 12 und 18 Uhr an-
gesagt.
Großer Beliebtheit erfreut

sich nach wie vor das Eis-
stockschießen. Die Turniere
finden immer montags und
mittwochs ab 18.30 Uhr statt.
Die ersten Partien werden am
12. November gespielt.
Eisstockschießen für Jeder-

mann steht nach Anmeldung
montags und mittwochs von
15 bis 18 Uhr sowie jeden Tag
außer montags und mitt-
wochs ab 18.15 Uhr auf dem

Plan. Die Gastronomie rund
um die Eisfläche hat jeden Tag
geöffnet. Das Team um Peter
Krebs hat darüber hinaus ein
abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammengestellt. Am
Samstag, 8., und am Samstag,
22. Dezember wird Eisfußball
gespielt. An diesen beiden Ta-
gen ist das Eislaufen erst ab 14
Uhr möglich. Am Sonntag, 16.
Dezember, wird es laut und
fröhlich auf der Eisbahn. Um
16.30Uhr startet das großeRu-
delsingen.
Heiligabend ist die Eishalle

von 11 bis 14Uhr geöffnet. Am
2. Weihnachtsfeiertag sind
Gäste von 14 bis 18 Uhr will-
kommen. Am 1. Weihnachts-
feiertag ist sie geschlossen. Sil-
vester sind Besucher von 11 bis
14 Uhr und an Neujahr von
14 bis 18 Uhr auf dem Eis gern
gesehen, in den Ferien 12 bis
18 Uhr.

Eisig: Die Heideköniginnen Careen Schimanski (von links), Sandra
Schröter,TeresaKnokemit JulianaundTanjaHoffmannwarenimver-
gangenen Jahr beim Eisstockschießen mit dabei. FOTO: BIRGIT NOLTE

 

 

CaloryCoach Bielefeld-Quelle
Inh. Karen Schmidt · Borgsen Allee 3 · Telefon 05 21/95 03 98 68

www.CaloryCoach.de

✓   Zeit für Fitness

✓   Einen starken Rücken

✓   Ausdauer

✓   Abnehmen

sowie im Hause:

✓   Reha-Sport (m/w)

✓   Yoga für Kinder und Erwachsene

✓   Fitness-Kickboxen

✓   Five – Präventives Rücken- und Gelenk- 
konzept, von den Krankenkassen  
bis zu 80 % bezuschusst!

*Nur für Neukundinnen.

Lernen Sie Calory Coach Frauen-Fitness kennen 
und gewinnen Sie eine Jahresmitgliedschaft!

Tag der 

offenen Tür

9. 11. 2018

10–17 Uhr

Auszeit

K o s m e t i k    F u ß p f l e g e    W a x i n g

Ina John
A m  P u l v e r b a c h  1 7 ,  3 3 8 0 3  S t e i n h a g e n
T e l .  0 5 2 0 4 - 8 7 1 9 7 6 4  / /  0 1 7 2 - 2 8 3 8 0 5 5

W e b :  w w w . a u s z e i t - b e i - i n a . d e

Mo–Do 9–18 h
Fr 9–20 h
Sa 8–14 h

Bahnhofstraße 21
33803 Steinhagen
Tel. 05204 8 99 11

Besuchen Sie uns auf
www.charakterkoepfe.net
oder auf Facebook!
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Montag, 29. Oktober
Restmüll Bezirk 1

Dienstag, 30. Oktober
Restmüll Bezirk 2 + 6

Mittwoch, 31. Oktober
Restmüll Bezirk 3

Freitag, 2. November
Restmüll Bezirk 4 + 7

Samstag, 3. November
Restmüll Bezirk 5, 8, 9 + 10

Montag, 5. November
Kompost Bezirk 1

Schadstoffmobil

P Rostocker Straße/Schweri-
ner Straße, 12 bis 14 Uhr

P Rosenplatz,Voßheide,

14.15 bis 16 Uhr

P Starenweg, Amshausen,

16.15 bis 18 Uhr

Dienstag, 6. Dezember
Kompost Bezirk 2 + 6

Schadstoffmobil

P Bahnhofstraße, Heimat-
haus, 12 bis 14 Uhr

P Bauhof, Westernkamp,

14.15 bis 16 Uhr

P Kellerstraße, Brockhagen,

16.15 bis 18 Uhr

Mittwoch, 7. November
Kompost Bezirk 3

Donnerstag, 8. November
Kompost Bezirk 4 + 7

Freitag, 9. November
Kompost Bezirk 5, 8, 9 + 10

Montag, 12. November
Restmüll Bezirk 1

Leichtverpackungen Bezirk 1,
6 + 9

Dienstag, 13. November
Restmüll Bezirk 2 + 6

Papier Bezirk 1, 6 + 9

Mobiler Recyclinghof

P Grundschule Brockhagen,

15 bis 18 Uhr

Mittwoch, 14. November
Restmüll Bezirk 3

Leichtverpackungen Bezirk 2
+ 7

Donnerstag, 15. November
Restmüll Bezirk 4 + 7

Papier Bezirk 2 + 7

Leichtverpackungen Bezirk 4

Freitag, 16. November
Restmüll Bezirk 5, 8, 9 + 10
Papier Bezirk 4

Montag, 19. November
Kompost Bezirk 1

Leichtverpackungen Bezirk
3 + 9

Dienstag, 20. November
Kompost Bezirk 2 + 6

Papier Bezirk 3 + 10

Mittwoch, 21. November
Kompost Bezirk 3

Leichtverpackungen Bezirk 5
+8

Donnerstag, 22. November
Kompost Bezirk 4 + 7

Papier Bezirk 5 + 8

Mobiler Recyclinghof

P Starenweg, Amshausen,

15 bis 18 Uhr

Freitag, 23. November
Kompost Bezirk 5, 8, 9 + 10

Montag, 26. November
Restmüll Bezirk 1

Dienstag, 27. November
Restmüll Bezirk 2 + 6

Mittwoch, 28. November
Restmüll Bezirk 3

Donnerstag, 29. November
Restmüll Bezirk 4 + 7

Freitag, 30. November
Restmüll Bezirk 5, 8, 9 + 10

ANZEIGE

Immobilienverrentung
AFIB Immobilien informiert

Wer sich im Besitz einer Wohn- 
immobilie befindet, hat bereits klare 
Vorteile gegenüber jenen, die mo-
natlich Miete zahlen. Doch wer sich 
im Alter nochmals Gedanken über 
die weitere Zukunft macht, sieht sich 
mit einigen Fragen konfrontiert.

Erstens: Die Rente ist zu gering, um 
einen angenehmen Lebensstandard 
halten zu können. Nicht jeder kann 
rechtzeitig privat vorsorgen, wie also 
anderweitig aufstocken?

Zweitens: Es sind keine Erben vor-
handen, die das Eigenheim später 
übernehmen können. Zudem be-
steht die Sorge um den Ehepartner, 
der auch nach dem eigenen Ableben 
noch ein sicheres Zuhause haben 
soll.

Drittens: Eine Immobilie muss lau-
fend instandgehalten werden. Dies 
ist mit zunehmendem Alter immer 
mühsamer und kann oftmals nicht 
mehr vom Eigentümer selbst bewäl-
tigt werden.

In allen drei Fällen schafft eine  
Immobilienverrentung Abhilfe. Der 
Ablauf kann dabei so variabel sein 
wie die Ausgangssituation – anstelle 
des gesamten Kaufpreises wird dem 
Eigentümer eine Art Rente in verein-
barter Höhe gezahlt. Das ist auch 
von Vorteil für Interessenten, die 

sich nicht sofort eine Immobilie  
leisten können. Doch neben der  
Betragshöhe und der Laufzeit  
können weitere Vereinbarungen in 
den Kaufvertrag einfließen, etwa ein 
Wohnrecht für die ehemaligen  
Eigentümer.

Die Immobilienverrentung wird in 
Zukunft immer wichtiger werden. 
Weitere Informationen dazu erhal-
ten Sie in unserem kostenlosen 
Immpuls-Magazin, bestellbar unter 
0 52 04/9 25 28 70, über info@afib- 
immobilien.de oder einfach direkt in 
unserem Büro am „Kirchplatz 2“ in 
Steinhagen. Gerne beraten die  
Makler von AFIB auch persönlich zu 
diesem Thema.

Heidi Milberg

Große Heide  13 · 33790 Halle

Telefon 05201/971560-0

www.moeller-autohaus.de
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Der Saft aus der
Superpflanze

Hof Tarner verkauft eigenen Aronia-Saft

Bei Bekannten in Polen hat Jür-
gen Tarner vor einigen Jahren
die Aronia-Beere entdeckt. „Du
wirst 100 Jahre alt, wenn du sie
isst“, hatte seine Bekannte über
die schwarze Apfelbeere ge-
sagt, die einen sehr hohen Ge-
halt an Mineralien, Vitaminen
und hochwirksamen Antioxi-
dantien hat. Die Beere soll das
Immunsystem unterstützen
unddieSelbstheilungskräftedes
Körpers ankurbeln.

„In Polen machen sie Sirup
daraus“, erzählt der Landwirt.
In Deutschland seien die Bee-
ren eher unbekannt. „Mancher
hat sie im Garten stehen, weiß
es aber nicht“, sagt er. Jürgen
Tarner gefiel der leicht herbe

Geschmack der Beere, und so
pflanzte er aus Polen impor-
tierte Aronia-Beerensträucher
auf seinem Acker an. Inzwi-
schen sind es zwei Hektar und
kürzlich fuhr er mit einer ei-
gens dafür gebauten Maschine
die dritte Ernte ein. Die Bee-
ren ließ er bei Barteldrees pres-
sen und als Direktsaft ohne Zu-
sätze in handelsübliche Saftfla-
schen abfüllen, die jeder Ge-
tränkemarkt annimmt.

Verkauft wird der Saft ab Hof
und der befindet sich am Post-
weg 31 in Halle. Dort werden
viele Produkte aus eigener Ern-
te angeboten. Dazu gehören
Spargel, Erdbeeren und Kar-
toffeln.

Direkt vom Erzeuger: Jürgen Tarner mit dem Saft der Aronia-Beere,
die in Polen als Heilpflanze bekannt ist. FOTO: ANKE SCHNEIDER

Kreissparkasse
Halle (Westf.)

Kurswechsel?
Find ich gut.

Trotz Niedrigzinsen
Bewegung in Ihr Erspartes
bringen – mit einer
zeitgemäßen Form
der Geldanlage.

Wir beraten Sie gern.

kskhalle.de

Jetzt Termin

vereinbaren!

Für jugendliche Ausstrahlung

Für Lifting und Straffung

Für ultimative Regeneration

Kosmetik . Parfümerie . Fußpflege

Kirchplatz 12 - 33803 Steinhagen - Tele

www.parfuemerie-mennecke.de

Ihre individuelle Gesichtsbehandlun�

von
z.B. GÉnefIque-

Spezialbeh dlng

un�

S

efon
 0�20� - 8180

k d

Spezialbehandlun�
S

...das sollten
Sie sich gönnen

LANCÔME

„DER LADEN“
Kleiderannahme und Verkauf, sowie alle Artikel

vom Ratzefummel-Mobil

Jeden Donnerstag von 15 - 18 Uhr, Am Markt 7
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Betreuung im Fokus
Richter Michael Hunke referiert im Rathaus

¤ Steinhagen (Schau). Am
Donnerstag, 15. November,
lädt die Gemeinde zum offe-
nen Pflegeinformationsabend
ein. Dann stellen sich im Rats-
saal viele lokale Anbieter vor.
Michael Hunke, Richter am

Amtsgericht Halle, wird refe-
rieren. Der Jurist erklärt, was
zu tun ist, wenn Personen ihre
Angelegenheiten aufgrund
einer psychischen Erkrankung
oder wegen einer körperli-
chen, geistigen oder seeli-
schenBehinderungnichtmehr
selbst klären können. Proble-
me entstehen vor allem, wenn
im Vorfeld einer Erkrankung
keine Vollmacht an eine Ver-
trauensperson erteilt wurde.
In Michael Hunkes Vortrag

werden die Gründe für die Be-
antragungsowiederAblaufdes
gerichtlichen Betreuungsver-
fahrens erklärt. Der Vortrag

beginnt um18.15Uhr imRats-
saal. Neben dem juristischen
Experten stehenab18Uhrwei-
tere Profis und Ehrenamtliche
aus dem Pflegebereich bereit.
Sechs ambulante Pflegediens-
te, die in der Gemeinde tätig
sind, stellen sich vor. Dazu gibt
es weitere ambulante Angebo-
te wie Betreuungsservices oder
die Urlaubsvermittlung für
Menschen mit Einschränkun-
gen von Runa-Reisen.
Schließlich wollen sich acht

Wohngruppen beziehungs-
weise Seniorenheime vorstel-
len, die in Steinhagen ansässig
sind, darunter das Matthias-
Claudius-Haus und der Le-
bensbaum.
Weitere Fragen zum Pfle-

geinformationsabend beant-
wortet Stefan Hellweg von der
Gemeindeverwaltung unter
` (0 52 04) 9 97 10 88.

rin im japanischen Usui System. Reiki 
ist eine Behandlungsmethode, bei der 
man ganz leicht und sanft mit sich in 
Kontakt kommen kann, z.B. um besser 
zu entspannen oder um körperliche Be-
schwerden zu lindern. Reiki regt den 
Energiefluß des Körpers an, so wie es 
auch  in der Akupunktur gemacht  wird, 
nur eben ohne Nadeln. Falls jemand 
Reiki kennenlernen möchte, kann man 
Schnupperbehandlungen vereinbaren. 

Außerdem ist die gelernte Naturkosme-
tikerin Fachfrau für problematische 
Hautzustände. Die Skin Therapy zeigt 
einen Weg, den eigenen Hautzustand 
selbstverantwortlich wieder in Einklang 
zu bekommen. Speziell die heutigen 
konventionellen Pflegeprodukte lassen 
immer mehr Menschen – auch Kinder 
– reagieren. Im Zauberspieglein werden 
nur zertifizierte Naturkosmetika gehan-
delt. Die meisten Produkte haben die 
„Demeter“ Kategorie, welches zu dem 
höchsten Kriterium  in der Biokosmetik 
gehört. 

Seit April diesen Jahres hat Stefanie 
Zoharaja Mielnik nun einen hübschen 
Behandlungsraum in der Praxis von 
Angela Buske „Fit2b“ in Steinhagen, 
und gibt dort auch Personal  Yoga Coa-
ching. Also, es lohnt sich einmal einen 
Blick ins Zauberspieglein zu werfen, 
um die ganze Zauberwelt zu entdecken: 
www.zauberspieglein.de oder Telefon 
0176/99 99 91 25

Das Zauberspieglein 
stellt sich vor

ANZEIGE

Das Zauberspieglein von Stefanie Zo-

haraja Mielnik wurde als Idee erst belä-

chelt. Die unterschiedlichen Angebote 

zusammen anzubieten . passte doch gar 

nicht? Doch Pioniersinn und der starke 

Glaube an das Zauberspieglein lässt 

nun auf fast 10 Jahre Erfolg zurückbli-

cken. In Baden Württemberg gegrün-

det, war der Umzug nach OWL ein 

Neustart. Frau Mielnik widmete sich 

dem Studium des Yogas und erweiterte 

das  Angebot des Zauberspiegleins um 

eine weitere Kategorie. Yoga für jedes 

Alter, damit wurde das Zauberspieglein 

nach dem Umzug in Steinhagen popu-

lär. Jeden Tag finden diverse Kurse statt, 

und für jeden ist sicher ein passender 

Kurs dabei. 

Doch was weniger bekannt ist: Stefanie 

Zoharaja Mielnik ist auch Reiki Meiste-

LESERSERVICE

Dieses und weitere Angebote finden Sie in den HK-Geschäftsstellen
Rosenstraße 15, Halle | Freistraße 3, Borgholzhausen | Berliner Straße 1, Versmold

sowie bei Büro & Schule Leidinger, Brinkstraße 7, Steinhagen
und Schreibwaren Ellerbrock, Alte Bielefelder Str. 2, Werther

limitierter

Nachdruc
k

14,95E

Das umfassende
Buch zur Historie
des weltberühmten
„Steinhägers“

Über 100 Seiten
Steinhäger-Geschichte

Über 400 Fotos von
damals bis heute

Die Welt des
Steinhägers
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Gymnasium lädt in den Buena Vista Club
Am Samstag, 10. November, wird in der Schulzentrumsaula Bossa Nova und ganz viel mehr geboten

¤ Steinhagen (BNO).Vorzwei
Jahren traf die Bigbandmit der
»Swing Revue« genau ins
Schwarze. „Dieser Erfolg hat
uns dazu motiviert, etwas ähn-
lich Großes auf die Beine zu
stellen“, berichtet Schulleiter
Stefan Binder. Seit bereits
einem Jahr arbeitet ein harter
Kern aus 15 Oberstufenschü-
lern daran, das Publikum mit
einem neuen Konzept wieder
zu begeistern.
DiesesMal wird sich die Au-

la des Schulzentrums in den
»Steingy Buena Vista Club«
verwandeln. Der Titel ist na-
türlich angelehnt an das er-
folgreiche Album »Buena Vis-
ta Social Club« und den gleich-
namigen Dokumentarfilm von
Wim Wenders.
„Bei unserer Latinoshow

verfolgen wir sozusagen einen
ganzheitlichenAnsatz“,berich-
tet Stefan Binder. „Wir spielen
nicht nur lateinamerikanische
Musik. Das Ganze soll einen
fröhlichen Clubcharakter ha-
ben. Auch unsere Kleidung
werden wir auf das Motto ab-
stimmen, und wir hoffen, dass
auch das Publikum im Party-
Outfit kommt.“
Die Bigband gibt dem Pro-

gramm derzeit den letzten
Schliff. Mambo, Samba, Rum-
ba–dieganzeBandbreitedes la-
teinamerikanischen Tanzes
wird vertreten sein. Vor der
Bühne wird extra Platz für
einen Tanzboden geschaffen.
„Die ersten Schritte kann das
Publikum gleich beim Kon-
zert von Schülern unserer
Tanz-AG lernen und auspro-
bieren“, kündigt Stefan Binder
an.

Darüber hinaus hat sich die
Bigband musikalische Gäste
des Gymnasiums eingeladen.
EinePercussiongruppewirdfür
gute Stimmung sorgen. EinGe-
sangsduo tritt auf und ein Leh-
rerquartett spieltLiedervonder
»Buena Vista Social Club«-CD.
Moderiert wird der Abend

von den beiden Lehrern An-
dreas Frerkes undKatjaWiertz.
Die musikalische Gesamtlei-
tung liegt in den Händen von
Stefan Binder. Alles, was da-
rüber hinaus geht, organisie-
ren die Schüler selbstständig.
Sie sorgen dafür, dass die Aula
passend zur »Latinoshow« de-

koriert ist, decken die Tische
ein und schenken an der »Ku-
ba(r)« nichtalkoholische Ge-
tränke wie Ipanema und Vir-
gin Colada aus. Für die er-
wachsenen Gäste steht auch
Aperol Spritz bereit. Darüber
hinaus sind Schüler im Saal
unterwegs, die aus Bauchläden
kleine Snacks wie Oliven, Brot
und Aioli verkaufen. An Ti-
schen gibt es feste Sitzplätze für
250Gäste.Nocheinmal250Be-
sucher können es sich an Steh-
tischen oder im Lounge-Be-
reich gemütlich machen.
Los geht der »Steingy Bue-

na Vista Club« am Samstag, 10.

November, um 19.30Uhr. Ein-
lass ist ab 18.30 Uhr.
Tickets gibt es im Vorver-

kauf in der Buchhandlung
Lechtermann, ` (05204)
5119, sowie im Sekretariat des
Gymnasiumsunter`(05204)
997851. Der Eintritt kostet
sechs Euro. Wer sich einen fes-
ten Sitzplatz an einem der Ti-
sche sichern möchte, ist mit
zehn Euro dabei. Schüler zah-
len jeweils die Hälfte. „Nach
den Erfahrungen mit der
»Swing Revue« sollten Interes-
sierte nicht lange mit der Re-
servierung warten“, so Stefan
Binder.

Bossa Nova und ganz vielmehr:DieBigbandund Schulleiter StefanBinder (vorne links) laden in den »Stein-
gy Buena Vista Club« ein. FOTO: BIRGIT NOLTENEU!Brötchen und Brot aus Dinkel

Probieren Sie unsere

Dinkelbrötchen und das

leckere Dinkelkrüstchen!

Konditorei-Café

Nollmann
Mühlenstraße 25 · Steinhagen · Tel. 0 52 04 / 39 44

Hof Wißmann 
Queller Str. 50  

33803 Steinhagen 

Tel.: 0 52 04/88 75 52

SteinhagenerSteinhagener
 Landeier Landeier

Eier aus 

Freiland-

haltung

Kartoffeln aus 

eigenem Anbau

5 kg, 10 kg, 25 kg

Sorten: 

Allians, Belana und 

Solara 
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Sieben Fragen an...

Name: Stefan Binder
Alter: 50 Jahre
Beruf: Schulleiter des Steinhagener Gymna-
siums

Bei welchem Gericht können Sie auch dann
nicht Nein sagen, wenn Sie auf Diät sind?
Geschmorte Ochsenbäckchen mit Rotkohl und
Knödeln nach eigenem Familienrezept
Wie lautet der Titel Ihres Lieblingsbuches?
Aktuell: »Meistens alles sehr schnell« von Christopher Klöble
Wie heißen die drei CD’s, die Sie auf eine einsame Insel mit-
nehmen würden?
Als Musiker und Streamingdienstnutzer muss ich mich glückli-
cherweise nicht festlegen. Aber lieber ein Klavier als drei CD’s
Was ist Ihr bevorzugtes Reiseziel?
Die wilde Atlantikküste Portugals. Leider kein Geheimtippmehr
Welchen Film verpassen Sie nie, wenn er im Fernsehen läuft?
Loriot-Folgen eins bis sechs: »Früher war mehr Lametta«
Sie bekommen Gäste von außerhalb. Was muss der Besuch
in der Gemeinde unbedingt gesehen/erlebt haben?
Die preisgekrönte Architektur des Steinhagener Gymnasiums
und den überaus sympathischen und stimmungsvollen Weih-
nachtsmarkt
Bei welchen Gelegenheiten stoßen Sie mit einem Steinhäger
an?
Ich gestehe: Die passende Gelegenheit ergab sich noch nicht

Boy George & Culture Club – »Life«

DieWelt braucht mehrMagie!
Mit ihrem brandneuen Album
»Life« melden sich Pop-Ma-
gier Boy George und sein le-
gendärer Culture Club zurück,
um die ganze Welt mit ihrem
ersten gemeinsamen Album
seit fast 20 Jahren zu verzau-
bern. Auf »Life« präsentiert
sich der britische Musiker in
einer nachdenklichen, selbst-
versöhnlichen und dennoch
höchst inspirierten Stimmung.
Ein Ausnahmekünstler, der
mit der Kombination aus sei-
ner außergewöhnlichen Stim-
me und einer faszinierenden
Bühnenpräsenz bis heute ein
Publikum rund um den Glo-
busbegeistert.Dazu eineBand,
die sich mit ihrer einzigartigen
Mischung aus Funk, Reggae,
aggressivem Soul, karibischen
Soca-Klängen, tropischemPop
und kantigem Art Rock den

Ruf einer der beliebtesten und
erfolgreichsten Kultformatio-
nen auf dem gesamten Plane-
ten erspielt hat. Den Titeltrack
des Albums »Life« hat George
an sich selbst gerichtet. Ein
positives Stück mit der Bot-
schaft, dass die Dinge nur bes-
ser werden können und man
sich selbst in dunkelsten Au-
genblicken des Lebens von Op-
timismus leiten lassen sollte.

Lese-Tipp: Nora Krug – »Heimat«

Nora Krug lebt seit mehr als
17 Jahren in New York, ist ver-
heiratet mit einem amerikani-
schen Juden und fühlt sich
deutscherals jemalszuvor.Wo-
her kommt das? Die preisge-
krönte, 1977 in Karlsruhe ge-
borene Autorin und Illustra-
torin Nora Krug fragt sich, was
Heimat für sie bedeutet, und
unternimmt eine literarisch-
grafische Spurensuche in der
Vergangenheit ihrer Familie:
Was hatte Großvaters Fahr-
schule mit dem jüdischen
Unternehmer zu tun, dessen
Chauffeur er vor demKrieg ge-
wesen war? Und was sagen die

mit Hakenkreuzen dekorier-
ten Schulaufsätze über ihren
Onkel, der mit 18 Jahren im
ZweitenWeltkrieg fiel? Ihre ge-
zeichneten und handgeschrie-
benen Bildergeschichten fügt
Nora Krug mit Fotografien,
Archiv- und Flohmarktfun-
denzueinemvölligneuenGan-
zen zusammen. »Heimat« ist
ein einzigartiges Erinnerungs-
kunstwerk, in dem Familien-
geschichte auf Zeitgeschichte
trifft. Ein Graphic Memoir, le-
bendig, wahr und poetisch er-
zählt.NoraKrugstudierteBüh-
nenbild, Dokumentarfilm und
Illustration in Liverpool, Ber-

lin und New York. Ihre Zeich-
nungen und Bildergeschichten
erscheinen regelmäßig in gro-
ßen Tageszeitungen und Ma-
gazinen wie »The New York
Times«, »The Guardian«, »Le
Monde diplomatique«. Sie ist
Fulbright-Stipendiatin und er-
hielt zahlreiche Preise und För-
derungen wie von der John Si-
mon Guggenheim Memorial
Foundation, der Pollock-Kras-
ner Foundation und der Mau-
rice Sendak Foundation. Krug
ist Professorin für Illustration
an der Parsons School of De-
sign in New York und lebt in
Brooklyn.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wir freuen uns

auf Ihren Besuch!

Montag – Freitag von 7.00 – 17.30 Uhr � Samstag von 7.30 – 12.00 Uhr

Industriegebiet

Dammstraße

Engerstraße

Jöllenbecker-

straße

Speckfeld

Speckfeld

Speckfeld

Esch
K27

L782

Richtung

Häger

Richtung

Schröttinghausen

Baustoffe

www.roetger-baustoffe.de

Rötger GmbH & Co. KG

Baustoff-Großhandel

Dammstraße 68

33824 Werther

Ihr Partner rund um`s Bauen!

Telefon: 05203/91708-0

Fax: 05203/9170827
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Sinnvolle Freizeitbeschäftigung finden
Große Ehrenamtsbörse am 10. November im Dietrich-Bonhoeffer-Haus

¤ Steinhagen (fja). Ob als Le-
sehelfer, im Fahrdienst, beim
Seniorenbesuch oder als Trai-
ner im Verein – Helfer wer-
denüberall gesucht. Bei der Eh-
renamtsbörse werden Kontak-
te geknüpft.
Etwa ein Drittel der Stein-

hagener engagiert sich ehren-
amtlich. Nur so sind viele An-
gebote in der Gemeinde über-
haupt erst möglich. Damit das
so bleibt, veranstalten Christi-
neDröge, Fachberaterin für Se-
nioren- und Ehrenamtsarbeit
bei der Diakonie, und Regina
Fleer-Meyer vom Generatio-
nenbüro der Gemeinde Stein-
hagen, zum sechsten Mal die
Ehrenamtsbörse. Am Samstag,
10. November, von 15 bis 17
Uhr haben Interessierte im
Dietrich-Bonhoeffer-Haus die
Möglichkeit, verschiedene Ein-
richtungen, Vereine, Verbän-
de und Gruppen kennenzuler-
nen.
An den jeweiligen Ständen

können die Besucher entde-

cken, welche Möglichkeiten
sich ihnen inSteinhagen fürdas
ehrenamtliche Engagement
bieten. Bei Kaffee und Kuchen
besteht Gelegenheit zum
zwanglosen Austausch. Bereits

zugesagt haben die AWO, ei-
nige Kindergärten und Grund-
schulen, die Gütersloher Tafel,
das Matthias-Claudius-Haus,
die evangelische Kirchenge-
meinde sowie die Diakonie im

Kirchenkreis Halle mit Fami-
lienzentrum und Flüchtlings-
beratung.
„Ein Ehrenamt muss nicht

immer zeitintensiv und anstren-
gend sein, es sollte vor allem die
Freude an der Aufgabe im Vor-
dergrund stehen“, davon ist Re-
gina Fleer-Meyer überzeugt.
Dementsprechend soll den Be-
suchern ermöglicht werden, ein
Ehrenamt zu finden, das dem
eigenen Interesse und den eige-
nen Fähigkeiten entspricht. Alle
Altersgruppen sollen sich ange-
sprochen fühlen.
Christine Dröge weiß aller-

dings: „Gerade Ruheständler,
die mit dem Arbeitsleben abge-
schlossen habe, finden im Eh-
renamt oft ein neues, erfüllen-
desBetätigungsfeld.“
Bei Fragen ist Regina Fleer-

Meyer erreichbar unter `
(05204) 997207, Christine
Dröge unter ` (05241)
98673520. Außerdem über die
E-Mail-Adresse: christine.droe
ge@diakonie-guetersloh.de.

Werben fürs Ehrenamt:Bürgermeister Klaus Besser, Regina Fleer-Mey-
er vom Generationenbüro der Gemeindeverwaltung (Mitte) und
Christine Dröge von der Diakonie. FOTO: FRANK JASPER

     Neuwagen
   Gebrauchtwagen
  Jahreswagen
Tageszulassungen

  Service aus 
Leidenschaft.

   Ihr Partner 
  für VW, Škoda 
und Audi.

PS Zentrum GmbH & Co. KG
Laerstraße 16 · 33775 Versmold

Tel. 05423 2040-0 · www.ps-zentrum.de
Öff nungszeiten Verkauf: 

Mo. bis Fr. 8.30-18.30 Uhr · Sa. 9-13 Uhr

4x Fabia Combi All in
Überführung/Zulassung + Winterräder + Inspektion

Christian Imke · Verkaufsleiter Skoda
Tel. 05423 2040-53 · christian.imke@ps-zentrum.de

Julef Schlink · Verkauf Skoda
Tel. 05423 2040-27 · julef.schlink@ps-zentrum.de

    * Inspektion für 4 Jahre bei Abschluss eines Dienstleistungvertrages. ** Ein Angebot der Volkswagen 
  Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig. Bonität vorausgesetzt. Alle Werte inkl. 
19  % MwSt. Kraftstoff verbrauch: l/100 km: innerorts 6,0/außerorts 4,2/kombiniert 6,0; CO2-Emissionen: 111 g/km.

Hauspreis  14.014,53 €
+ KSB-Beitrag (Kreditschutzbrief) 696,88 €
+ Überführungskosten 935,00 €
= Nettokreditbeitrag 15.646,41 €
+ Zinsen 938,81 €
Darlehenssumme 16.585,22 €

48 monatl. Raten 199,- €**
Sollzinssatz (gebunden) p. a.  1,97 %
Eff ektiver Jahreszins (CR00) 1,99 %
Schlussrate (10.000 km/Jahr)  7.892,90 €

       Abbildungen ähnlich.

Monatliche Rate:

199,- €** 
inkl. 4 Jahre

Inspektion* und 
Winter-Kompletträder

Fabia Combi 1.0 MPI 
Cool Plus, 55 kW, 

Quarz-Grau Met., inkl. 
Winterkompletträder.

Anhängerzugvorrichtung, 
LM-Felgen, Klimaanlage, 

Bluetooth-Freisprech-
einrichtung, PDC hinten.
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Gartenregeln für
Neubaubesitzer
Der Bauausschuss spricht sich
gegen eine »Verschotterung« aus

¤ Steinhagen (son). Für Be-
sitzer von Neubauten könnte
es künftig detaillierte Regeln
dazu geben, wie viel Kiesflä-
chen im Garten erlaubt sind.
Die Politik sprach sich deut-
lich gegen eine »Verschotte-
rung« aus.
Schotterflächen in Vorgär-

ten sind politisch nicht ge-
wollt – das machten jetzt die
Mitglieder des Steinhagener
Bauausschusses deutlich. Dass
reine Steinwüsten aus ökolo-
gischer Sicht abzulehnen sei-
en, da waren sich alle Anwe-
senden grundsätzlich einig.
Doch wie bringt man Haus-
besitzer dazu, Grün statt Stein-
grau zu wählen?
Ralf Upmann von der

gleichnamigen Baumschule
hatte im Vorfeld der Sitzung
einen Antrag gestellt, versie-
gelte Vorgärten durch Schot-
terflächen in der Gemeinde zu
verbieten. Eine gute Idee, be-
fand Hildegard Fuest (SPD).
„Die negativen Auswirkungen
von Schotterflächen auf den
Lebensraum von Tieren wie
Vögeln und Insekten sind be-
wiesen.“
Die Sozialdemokratin

schlug stattdessen vor: „Für
neu zu errichtende Gebäude
kann die konkrete Ausgestal-
tung der Anlagen von Gärten
in den Bebauungsplänen ge-
regelt und gefordert werden.“
Zwingend erforderlich sei dies
aber nicht, da bereits § 9 der
Bauordnung NRW die Begrü-
nung in diesem Bereich re-
gelt.

Ein Problem, das nebenHil-
degard Fuest auch andere Aus-
schussmitglieder sahen, war
die praktische Umsetzung
einer Kontrolle. Hausbesitzer
könnten die Gestaltung ihrer
Gärten ja jederzeit wieder ver-
ändern. Trotzdem schlug Hil-
degardFuest vor, zunächst ein-
mal einen Standardtext für
neue Bebauungspläne zu er-
arbeiten, der eindeutig die zu-
lässige Flächengröße durch
Schotter regelt.

Christiane Manthey (Grü-
ne) sprach sich ebenfalls für
eineRegelung aus. „Das ist kei-
ne Frage des Geschmacks, son-
dern des Allgemeinwohls“,
machte sie noch einmal mit
deutlichen Worten die ökolo-
gischen Folgen der pflegeleich-
ten Gartengestaltung deutlich.
Sie betonte aber auch: „Viele
wissen gar nicht, welche nega-
tiven Folgen ihre Vorgarten-
gestaltung hat.“
Mechthild Frentrup (CDU)

ergänzte: „Wir sollten an die
mündigen Bürger appellieren
und aufklären.“ Eine Über-
prüfung der rechtlichen Mög-
lichkeiten unterstütze auch
ihre Partei geschlossen.
Nur Julian Bracht (FDP)

enthielt sich und argumentier-
te zuvor: „Verbieten ist der fal-
sche Ansatz. Die Leute fühlen
sich entmündigt.“

Prüfen was recht-
lich möglich ist

Das Extra vom

Steinhagener SchaufensterSteinhagener Schaufenster

Unsere nächste Ausgabe
erscheint am 28. 11. 2018
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Redaktionsschluss: 13. 11. 2018

dukte“, sagt die Kosmetikerin, die 

gerne für ein Beratungsgespräch 

zur Verfügung steht und lediglich 

um Terminabsprache unter 05204-

8180 bittet. 

Die Haut sollte sich immer gut an-

fühlen. Wenn sie spannt, dann ist 

sie zu trocken und der Rat der Kos-

metikerin gefragt. 

Peelings, Ampullen oder vor allem 

Masken, einmal in der Woche auf-

getragen, sind gute Helfer. Sie ent-

fernen alte Hautschuppen und er-

höhen die Aufnahmefähigkeit der 

Haut für neue Wirkstoffe. 

„Besonders hinweisen möchte ich 

auf unser umfangreiches Angebot 

an Masken für jeden Anlass und 

Hauttyp“, so Anke Mennecke.

Häufig wird laut Anke Mennecke 

zu wenig an die Handpflege ge-

dacht, denn mit jedem Waschen 

werden nicht nur Schmutz und 

Bakterien abgetragen, sondern 

auch der Schutzmantel der Haut 

gestört. Deshalb sollten die Hände 

nach dem Händewasche ein-

gecremt werden.

Feuchtigkeit ist das A und O 
Steinhagens Kosmetikerin Anke Mennecke gibt 

Tipps für die Hautpflege im Herbst

ANZEIGE

Steinhagens Kosmetikerin Anke 
Mennecke, Inhaberin der gleichna-
migen Parfümerie am Kirchplatz in 
Steinhagen, gibt Tipps, was für die 
Haut jetzt besonders wichtig ist 
und warum ein Wechsel der Pflege-
produkte vom Sommer zum Herbst 
zu empfehlen ist.

„Unsere Haut braucht jetzt ver-
mehrte Feuchtigkeit, um sich bes-
ser regenerieren zu können. Ver-
wenden Sie Cremes mit einem 
hohen Feuchtigkeitsanteilen. Wer 
sicher gehen möchte, sollte sich 
deshalb unbedingt fachgerecht be-
raten lassen. Denn nicht jeder 
Hauttyp benötigt dieselben Pro-

NORBERT KÖLPIN
Glashandel  ·  Fenstertechnik
Sicht- und Sonnenschutzsysteme

Carl-Severing-Straße 216 · 33649 Bielefeld
Fon 05 21/32 93 47 56 · Mobil 01 72/9 54 95 52

info@koelpin-fenster.de · www.koelpin-fenster.de
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Gratulation zumDienstjubiläum:VorstandsvorsitzenderHartwigMath-
mann (von links), die Jubilare Ulla Andersen, BerndHaak, Birgit Pat-
zer, Kerstin Jungclaus, Burkhard Wiesjahn und Ulrike Lindhorst so-
wie Vorstandsmitglied Henning Bauer. FOTO: KSK HALLE

Jubilare bei der
Kreissparkasse
Seit der Ausbildung treu

¤ Altkreis Halle (Schau). Al-
le sieben Jubilare haben be-
reits ihre Ausbildung bei der
Kreissparkasse absolviert und
sind dem Institut seither treu
geblieben. Auf eine 25-jährige
Tätigkeit blicken drei Mit-
arbeitende zurück: Bankfach-
wirtin Ulrike Lindhorst aus
Oesterweg arbeitet als Service-
mitarbeiterin in der Filiale
Borgholzhausen. Bankkauf-
frau Kerstin Jungclaus aus
Werther ist als Sachbearbeite-
rin imBereichMarktservice tä-
tig. Marco Johannkamp aus
Halle-Bokel, Sparkassenfach-
wirtund staatlichgeprüfterBe-
triebswirt, arbeitet als Grup-
penleiter in der Abteilung Bau
und Verwaltung.
Ihr 40-jähriges Dienstjubi-

läum feierten vier Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der
Kreissparkasse: Sparkassenbe-

triebswirtin Ulla Andersen aus
Amshausen ist als Kreditana-
lystin für das gewerblicheNeu-
geschäft in der Kreditbearbei-
tung beschäftigt. Birgit Patzer
aus Halle arbeitet als Bank-
kauffrau im Bereich Betriebs-
Organisation. Bernd Haak,
Sparkassenbetriebswirt aus
Halle, ist Spezialist für Immo-
bilienfinanzierungen. Und
Burkhard Wiesjahn, Sparkas-
senbetriebswirt aus Werther,
ist als Kreditsachbearbeiter für
das gewerbliche Bestandsge-
schäft ebenfalls in der Zentra-
len Kreditbearbeitung tätig.
Vorstandsvorsitzender

Hartwig Mathmann und Vor-
standsmitglied Henning Bauer
gratulierten den Jubilaren in
einer Feierstunde und dank-
ten ihnen für ihre langjährige
Verbundenheit zum Unter-
nehmen.

denn deine Stadt
braucht dich

Wir bilden aus!

Martin Knabe

www.martin-knabe.de

Dipl.- Ing. Landschaftsarchitektur

Lise-Meitner-Straße 3 · 33803 Steinhagen

0 52 04 - 9215 06

info@martin-knabe.de

Sanitär • Heizung • Solartechnik
Alternative Energien

Christian Friedrichs

Harsewinkeler Straße 67 • 33803 Steinhagen

Tel. 05204 6929 • Fax: 05204 2566

E-Mail: info@friedrichs-haustechnik.de

www.friedrichs-haustechnik.de

Ausstellung & Produktion

Eisenstraße 4, 33649 Bielefeld

Fon 0521. 94 6610

TREPPEN & FENSTERBÄNKE

BODENBELÄGE

BÄDER

KERAMIK

KÜCHENARBEITSPLATTEN

PLANUNG & VERLEGUNG

www.jauer-natursteine.de
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Vorsorgen – auch ohne Schnee
Winterreifen sollte man bereits frühzeitig aufziehen

¤ Steinhagen (Schau). Der
Herbst ist da, der Winter nah.
Die Sommerreifen wandern in
den Keller, die Winterreifen
sind dran – jetzt ist Wechsel-
zeit. Für Winterreifen gilt die
Faustregel »November bis Os-
tern«.
So wird das Chaos beim

Wintereinbruch vermieden.
Nachder erstenFrostnachtund
mit den ersten Schneeflocken
desWinters bilden sich Jahr für
Jahr lange Schlangen undWar-
tezeiten an den heimischen
Werkstätten. Viele Autofahrer
entscheiden sich allerdings im-
mer noch auf den buchstäb-
lich letzten Drücker dazu, von
Sommer- auf Winterreifen zu
wechseln. Dabei sollte be-
kannt sein, dass Winterreifen
nicht erst bei Schnee, Eis und
Matsch die richtige Wahl sind.
Laut Bußgeldkatalog gilt seit

Januar 2018: Neu hergestellte
Winterreifen erfüllen nur noch
die Winterreifenpflicht, wenn
diese das sogenannte Alpine-
Symbol aufweisen können.
Dieses zeigt sich als dreige-
zacktes Bergpiktogram mit
einer Schneeflocke in der Mit-
te. Das zuvor ausreichende

M+S-Zeichen erfüllt bei neu
zum Verkauf stehenden Rei-
fen nicht mehr die gesetzli-
chenAnforderungen.Esgibt je-
doch eine Übergangsregelung
bis zum 30. September 2024.
Vor 2018 gekaufte Winterrei-
fen mit M+S-Kennzeichnung
erfüllen ebenfalls die Winter-
reifenpflicht – bis zu diesem
Tag. Das soll die Verbraucher

entlasten, die so nicht sofort
Geld in neue Winterreifen ste-
cken müssen.
Zwar hält sich im Volks-

mund die O-bis-O-Regel fest
(also von Oktober bis Ostern);
es gibt jedoch– so steht es eben-
falls im Bußgeldkatalog – der-
zeit in Deutschland für die
Winterreifenpflicht keinen of-
fiziellenZeitraum,der vomGe-

setzgeber genannt wird. Denn
diese ist von den Witterungs-
bedingungen abhängig, nicht
von der Jahreszeit.
Bereits ab Außentempera-

turen von sieben Grad Celsius
bietenWinterreifen jedochauf-
grund ihrer speziellen Gum-
mimischung mehr Haftung als
Sommermodelle. Daher emp-
fiehlt sich ein frühzeitiger
Wechsel auf die Winterberei-
fung – das erhöht nicht nur die
Sicherheit, sondern erspart
auch lästigeWartezeiten in den
Werkstätten, wenn alle ande-
ren wechseln wollen.

Winterreifen müssen eine
Profiltiefe von vier Millime-
tern bei Radialreifen und fünf
Millimetern bei Diagonalrei-
fen aufweisen. Neben der Pro-
filtiefe sollten Autofahrer den
Reifenfülldruck regelmäßig
überprüfen. Um die Felgen zu
schonen, solltenReste von Salz,
Matsch und Eise entfernt wer-
den.

Frühes Wechseln: Die Sommerreifen sollten demnächst gegen Winter-
reifen getauscht werden. FOTO: MARION BULLA

Auf die
Profiltiefe achten

Technik 
& Auto

Sicher durch die dunkle Jahreszeit
Das Auto winterfest machen / Werkstätten bitten zum Check

¤ Steinhagen (maja). Der
Winter ist wohl die Jahreszeit,
die demDeutschen liebstes Sta-
tussymbolammeistenzuschaf-
fenmacht.DochmitetwasVor-
bereitung lässt sich die erhöh-
te Beanspruchung in Grenzen
halten. Eine kurze Checkliste
hilft, besser durch die kalte Jah-
reszeit zu kommen.
So sollten Autofahrer unbe-

dingt den Frostschutz im Küh-
ler prüfen. Er sollte mindes-
tens bis zu Temperaturen von
minus 25 Grad vor dem Ein-
frieren schützen. Zudem ist es
ratsam, die Scheibenwaschan-
lage winterfest zu machen.
Außerdem ist die Überprü-

fung der Batterie unabding-
bar, denn es gibt wohl kaum et-
was Nervenaufreibendes, als
ein Auto, dass nicht anspringt.
So sollte die Batterie auf jeden
Fall gecheckt werden. Schon

nach fünf Jahren könnte der
Akku versagen. Die Scheiben-
wischer zu ersetzen, ist in vie-
len Fällen ebenfalls sinnvoll.
Die Beleuchtung zu prüfen ge-
hört darüber hinaus zumWin-
tercheck. Es gibt eine Vielzahl
an kostenlosen Licht-Tests.
Nur so ist gute Sicht garan-
tiert.
Wer kennt das nicht? Im

Winter frieren die Türgummis
ein und die Tür lässt sich dann
schwer öffnen. Die Gummis
mit Hirschtalg- oder andere
Pflegestifte einreiben hilft da
schon sehr. In der kalten Jah-
reszeit braucht jeder Fahrer zu-
dem eine kleine Ausrüstung an
Bord. Darunter Eiskratzer oder
auch ein Scheibenenteiser-
Spray. Ein Tipp noch zum
Schluss: Kuschelige Decke
nicht vergessen. Man weiß nie,
was kommt.

Gut vorbereiten:Manmuss auf einiges achten, um gut durch denWin-
ter zu kommen. FOTO: MARION BULLA
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ImWinter die Flüssigkeiten checken
Frostschutz für Scheiben- und Kühlwasser

¤ Steinhagen (Schau). Vor
dem Winter ist es wichtig zu
prüfen, ob im Kühlkreislauf
noch genug Kühlerfrostschutz
ist. Denn auch der Kühlkreis-
lauf benötigt wie die Schei-
benwasch-Flüssigkeit ein
Frostschutzmittel. Hierbei
handelt es sich um Glysantin,
das einfach in der angegebe-
nen Menge mit in das Kühl-
wasser gegeben wird. Mindes-
tens bis minus 25 Grad sollte
der Frostschutz reichen. Um
wie viel Grad das Wasser vor
Frost geschützt ist, kann man
mit Hilfe eines Frostschutz-
Messspindels selbst überprü-
fen. Man zieht, wenn der Mo-
tor kalt ist, etwas Kühlwasser
in das Spindel, der Pfeil zeigt
dannan,biswievielGradFrost-
schutz im Kühlerkreislauf ist.

Die Kühlflüssigkeit im Auto
ist unverzichtbar, umdie durch
die Verbrennung entstehende
Wärme aus dem Motor abzu-
führen. Durch die Zirkulation
wird der Motor vor Überhit-
zung geschützt und zugleich
werden die beweglichen Teile
im geschlossenen Kreislauf ge-
schmiert, in dem sich die Kühl-
flüssigkeit befindet.
Das Kühlmittel besteht aus

Wasser, Frostschutzmittel so-
wie einigen Additiven für den
Rost- und Korrosionsschutz.
Das verleiht dem Kühlwasser
die gewünschten Eigenschaf-
ten, die den Motor und das
Kühlsystem »gesund« halten.
Bei neuen Fahrzeugen gibt es
damit zunächst keine Proble-
me. Der Kühlkreislauf ist da
nämlich noch ziemlich dicht.
Mit zunehmender Fahrleis-

tung können während der
Fahrten des Autos allerdings
geringe Mengen Kühlflüssig-
keit durch alternde Schläuche
undDichtungennachundnach
entweichen.

Deshalb sollte der Kühlwas-
serstand immerwieder genaus-
tens geprüft undbeiBedarf auf-
gefüllt werden. Darüber hin-
aus setzt langer Gebrauch im
Laufe der Jahre dem Kühlmit-

tel zu und lässt es altern. Zuwe-
nig oder zu altes Kühlwasser
ohne Frostschutz kann sogar
einen kapitalen Motorschaden
hervorrufen. Genaues Hinse-
hen lohnt sich also.

Frostschutz prüfen: Mindestens bis minus 25 Grad sollte dieser reichen, damit der Motor nicht einfriert.
Das Messgerät hier zeigt: alles ok. FOTO: MARION BULLA

Technik 
& Auto

Motor wird
»gesund« gehalten

Bei Glatteis ruhig bleiben
Wenn es rutschig ist, sollte man langsam gegenlenken und keine ruckartigen Bewegungen machen

¤ Steinhagen (maja). Das
Bremsverhalten bei glatten
Straßen ist nicht zu unterschät-
zen. Bremsen, das Lenkrad gut
festhalten und leicht gegenlen-
ken – so agieren Autofahrer

idealerweise,wenn ihrAuto auf
Glatteis ins Schleudernkommt.
Gegebenenfalls sollte man wie-
der etwas von der Bremse ge-
hen, so der Tipp vom TÜV
Rheinland. Möglichst schnell

wieder ruhig werden, so lautet
die Devise. Denn hektisches
Gegenlenkenoder auch zu star-
kesBremsenverschlimmeredie
Situation in der Regel. Um sol-
che Situationen schon einmal

erlebt zu haben und aus dem
Unterbewusstsein bei Gefahr
abzurufen, raten die Fachleute
zu einem Fahrsicherheitstrai-
ning. Dabei können Erfahrun-
gen gesammelt werden.
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Auch freie Sicht ist wichtig
Neben der Batterie sollten auch Wischerblätter geprüft werden

¤ Steinhagen (BNO). Ein gu-
ter Durchblick ist gerade in der
dunklen Jahreszeit unerläss-
lich.Schonbevoresschliertund
schmiert, sollten Autofahrer
darum ihreWischerblätter von

einem Fachmann prüfen las-
sen.
Scheibenwischer sorgen für

klare Sicht bei Matsch, Schnee
und Regen. Damit das Fahren
nicht zum Blindflug wird, soll-
te auch auf die Wischerpflege
geachtet werden. Dazu gehört
die regelmäßigeReinigung.Am
besten geht das mit einem
feuchten Tuch.
Bei Eis und Schnee gilt: erst

die Scheibe frei machen und
dann die Wischerblätter in
Gang setzen. Sonst drohen
Schäden am Wischer. Bei der
Auswahl der richtigen Wi-
scherblätter helfen Fachleute
vor Ort, wie Kfz-Meister Dirk
Horstkötter. Das Team von
Bosch prüft zudem auch die
Batterien vor dem Winter. Die
sind in der kalten Jahreszeit be-
sonderen Belastungen ausge-
setzt. Ist die Batterie bereits an-
geschlagen, macht ein kalter
Winter ihr im Zweifel den Gar-
aus.

Für den richtigen Durchblick: Gerade in der Regen- und Schneezeit ist
eine klare Sicht bedeutend. FOTOS: BIRGIT NOLTE

Technik 
& Auto

Test:Kfz-MeisterDirkHorstkötterprüftdieBatterie.Geradeinderkal-
ten Jahreszeit müssen sie verlässliche Höchstleistungen bringen.

Gut investiert: Eine gute Batterie
ist im Winter wichtig.

Inh. Karsten Maoro, Kfz.-Meister
• Reparaturen • Motor-/Unfallinstandsetzung
• Reifen/Aluräder/Achsvermessung
• Kfz.-Elektrik/Elektronik und Einspritzsysteme

(Benzin/Diesel)
• Neu- und Gebrauchtwagenhandel
• TÜV- und Einzelabnahme im Haus
• Motorleistungsprüfstand • AU
• Klimaanlagenwartung -reparatur
Ummelner Straße 38

33649 Bielefeld · Telefon 05 21 / 45 45 11

Kraftfahrzeug-

Ausrüstung

BOSCH

Denken Sie jetzt

schon an Ihre

WINTERREIFEN!

Einlagerung möglich.

Inspektions-Service
Reifen-Service
Klima-Service

Elektrik-Service 
Öl-Service

Reparatur-Service 
Bremsen-Service

Diesel-Service 
Diagnose-Service 

Car-Multimedia-Service 
Unfallschäden

Elektr. Fahrwerkvermessung

Horstkötter
Industriestraße 13 
33803 Steinhagen 

Tel. 0 52 04/59 15 · Fax 0 52 04/88 70 88

HU
T Ä G L I C H
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Steinhagener Schätze
Erich Wehmeier setzt sich für eine besondere Ausstellung ein

¤ Steinhagen/Bielefeld (fja).
Noch bis zum 10. November
sind im Bielefelder Stadtar-
chiv archäologische Funde aus
der Region zu sehen. Da-
runter auch Exponate aus
Steinhagen.
Vom Steinbeil bis zur Apo-

thekerflasche – die Exponate in
den Vitrinen im Bielefelder
Stadtarchiv, das sich in der Bi-
bliothek am Neumarkt 1 be-
findet, zeigen einen Quer-
schnitt durch die vielseitige
Menschheitsgeschichte in Ost-
westfalen-Lippe. „Unsere Son-
derausstellung macht mehr als
7.000 Jahre Kulturlandschaft
wieder lebendig, indem sie
Glanzstücke der archäologi-
schen Sammlung des Histori-
schen Vereins für die Graf-
schaft Ravensberg zeigt“, wirbt
Stadtarchivar Dr. Jochen Rath
für die Schau. Die Fundobjek-
te und Repliken stammen aus
allen Epochen, von der Stein-
zeit bis zum Mittelalter.
Für den Steinhagener Erich

Wehmeier sind vor allem zwei
Ausstellungsstücke interes-
sant. Denn sie stammen aus
Steinhagen: eine Randaxt und
ein Bronzeschwert. Beide
Gegenstände wurden 1907 ge-
funden. Wie Dr. Jochen Rath
erklärt, gehören mehr als ein
Dutzend aus Steinhagen stam-

mende Fundstücke zur Samm-
lung.
Geht es nach Erich Weh-

meier, dann sollen die Fund-
stücke auch dort gezeigt wer-
den, wo sie herstammen: in der
Gemeinde Steinhagen. „Ich
kann mir sehr gut eine archäo-
logische Ausstellung beispiels-
weise im Rathaus vorstellen“,
sagt der Mann, dem als Mit-
glied im Arbeitskreis Archäo-
logie die Präsentation der
Schätze vergangener Kulturen
am Herzen liegt. Ergänzt wer-
den könnte so eine Ausstel-
lung durch weitere, neuere
Fundstücke, die in den ver-
gangenen Jahren im Zuge der
Autobahnbauarbeiten zwi-
schen Bielefeld und Halle auf-
getaucht sind.
So wurde bekanntlich 2012

ein bronzezeitliches Hügel-
grab am Schnatweg auf der
Grenze zwischen Steinhagen
undHalle entdeckt, indemsich
unter anderem ein 3.500 Jahre
altes Fragment eines Dolches
befand. Erich Wehmeier will
sich deshalb für eine Ausstel-
lung in Steinhagen starkma-
chen, damit die seltenen
Gegenstände einer breiten Öf-
fentlichkeit zugänglich ge-
machtwerden.Um seinen Plan
umzusetzen, muss er nicht nur
Verbündete im Rathaus fin-

den, sondern auch Leihgaben
organisieren. Die in Bielefeld
gezeigte Axt und das Schwert
gehörender Stadt Bielefeld. „Es
wäre zu schade, wenn derarti-
ge Schätze einfach wieder in
denKartons verschwinden“, so
Erich Wehmeier.

Seltener Fund: Dr. Jochen Rath, Leiter des Bielefelder Stadtarchivs (links), und Erich Wehmeier begut-
achten das Bronzeschwert, das 1907 in Steinhagen gefunden wurde. FOTO: FRANK JASPER

Bahnhofstr. 120 | 33803 Steinhagen 

Tel. 05204-9059393 | Mobil 0159-01395684

info@kt-kursim.de 

www.karosserietechnik-steinhagen.de

www.ruediger-kfz.de
Kfz-Reparatur
Wartung
Service
Unfallschäden-
Instandsetzung
An- und Verkauf
TÜV
Abgasuntersuchung
Reifendienst
Klimaanlagen-Service

✔

✔

✔

✔

✔

✔

✔

✔

✔

Inspektionen 
nach 

Herstellervorgabe!

Queller Straße 8a
33803 Steinhagen
Tel. 0 52 04 / 99 86 96
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Keine Ständemehr im Schlichte-Carree
Die AGS plant zum Weihnachtsmarkt einige Neuerungen

¤ Steinhagen (ed). „Keine
Angst! Es wird die leckeren
Walnüsse aus Frankreich wei-
ter geben“, versprach AGS-
Vorsitzende Katja Tarun auf
derMitgliederversammlung im
Historischen Museum. Für die
traditionelle Nuss-Börse auf
dem Weihnachtsmarkt sorg-
ten bisher die aus Altersgrün-
den ausgeschiedenen Herren
des Belcanto-Chors. Nun hat
sich der TSV Amshausen ent-
schlossen, den Verkaufsstand
zu übernehmen.
Frisch imTeam,dasmitneu-

en, roten AGS-Tassen und op-
timierten Arbeitsabläufen den
Markt noch attraktiver gestal-
ten möchte, sind auch die
AWO-Kita Lange Straße und
der neue Volksbank-Filiallei-
ter Christian Trame. Gefeiert
und verkauft wird in diesem
Jahr von Freitag, 30. Novem-
ber, bis Sonntag, 2. Dezember.
Zahlreiche Programmpunk-

te sind geplant, auch Ponyrei-
ten für Kinder rückt ins Ange-
bot. Außerdem tragen die Or-
ganisatoren dafür Sorge, dass
es einen zusätzlichen Toilet-
tenwagen gibt. In der Vergan-
genheit hatte es Kritik wegen
der langen Wege gegeben.
Der Steinhagener Weih-

nachtsmarkt ist bekannt für
sein internationales Netzwerk.

Aus der Partnerstadt Woerden
rückt die Brandwehr mit Käse
aus Holland an, aus dem letti-
schen Valmiera bieten Kunst-
handwerker Waren feil, die
auch den leckeren Balzam-
Kräuterlikör mitbringen.
Und aus dem italienischen

Fivizzano reist der bisherige
Bürgermeister Paolo Grassi an,
der als letzteAmtshandlung am
30. November an den offiziel-
len Eröffnungsfeierlichkeiten

inSteinhagen teilnimmt.Punkt
12 Uhr wird dann von Bür-
germeister Klaus Besser und
Landrat Sven-Georg Adenauer
auf dem Marktplatz der 44.
Weihnachtsmarkt eröffnet. Be-
reits eine Stunde zuvor singen
dort die Kinder der Georg-
Müller-Grundschule und der
Kita Regenbogen St. Hedwig
Weihnachtslieder. Parallel da-
zu öffnet das Historische Mu-
seum seine Pforten, die Land-

frauen laden dort an allen drei
Tagen zum leckeren Speisen
ein. Weitere Marktstände im
Schlichte-Carree werden aller-
dings nicht aufgestellt, da sich
dieFamilie Schlichte/Königaus
der Veranstaltung zurückzie-
hen möchte. Die Erfolgsstory
für die Kinder, das »Lauschen
und Träumen im Knusper-
häuschen«, wird fortgesetzt.
Die Heideköniginnen Careen,
Sarah und Tina lesen wunder-
schöne Geschichten vor.
Klingende Programmpunk-

te sind zahlreich, das Publi-
kum erwartet Blues-Rock mit
Tom Ash aus Nottingham,
Outback-Liverock aus Hörste,
die Rheinstädter Musikanten
aus den Niederlanden, die Lut-
termöwen aus Isselhorst und
die Musikschule Ton. Die
Steinhagener Chöre werden
vertreten durch den Männer-
chor Amshausen, die Belcan-
to-Chöre, feelHarmonie und
Amoné, dazu wird es das Kin-
dermusical »Bethlehem ist un-
bequem« und das Turmblasen
unter der Leitung der Kanto-
rin Annette Petrick geben.
Auch die KCCF-Garde mit

ihrem Bläser-Musikkorps wird
aufmarschieren. Die Funken-
gardehatmitFördermittelnaus
demBenefiz-Topf derAGS, der
seit Oktober 2017 Subventio-
nen in Höhe von 40.100 Euro
ausgeschüttet hat, neue Kos-
tüme angeschafft. Mit den Er-
lösen aus den Weihnachts-
märkten, die über die Jahre ad-
diert eine Summe von 1,7 Mil-
lionen Euro ergeben, werden
gemeinnützige Projekte unter-
stützt.
In den vergangenen zwölf

Monaten wurden 20 Anträge
positiv bearbeitet, Zuschüsse
für den Kommandotransport-
wagen des DRK-Ortsvereins
Ravensberg, für die Sommer-
freizeit der Pfadfinder, die
Messdienerwallfahrt und für
die traditionelle Radfahreraus-
bildung der vierten Klassen
wurden gewährt. „Der
Schwimmkurs für Vorschul-
kinder hat bombig eingeschla-
gen“, berichtete Katja Tarun.
Sie freute sich über den gro-
ßenAndrang, den eine Idee, die
auf der Mitgliederversamm-
lung im vergangenen Jahr an-
geregt wurde, ausgelöst hat.

Frisch dabei: Vorsitzende Katja Tarun (Zweite von rechts) und ihre
Stellvertreterin Renate Kampmann stellten mit Raphael Uhlemeyer
(links) von der AWO-KiTa Lange Straße und Friedrich Böckhaus
(rechts) vom TSV Amshausen zwei neue Mitglieder vor. FOTO: REKATE
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Ausflügemit dem Freizeitkompass planen
Lohnende Ziele sind auf der Internetseite www.erfolgskreis-gt.de zu finden

¤ Kreis Gütersloh (Schau).
Der Kreis Gütersloh bietet eine
Menge für die freie Zeit. Der
Freizeitkompass und der gro-
ße Veranstaltungskalender auf
www.erfolgskreis-gt.de halten
Ausflugstipps bereit.
Wiewäre es zumBeispielmit

der Kartbahn Harsewinkel?
Eine 800 Meter lange, asphal-
tierte Outdoor-Bahn, scharfe
Links- und Rechtskurven und
das bei einer Geschwindigkeit
von bis zu 85 Stundenkilome-
tern erwarten die Besucherin-
nenundBesucher, die denNer-
venkitzel lieben. Auch für
Kunstliebhaber hat der Kreis
Gütersloh etwas zu bieten. Das
neu eröffnete Museum Peter-
August Böckstiegel in Werther
ermöglicht es zusammen mit
dem liebevoll renovierten Ge-
burtshaus des Künstlers, sich
intensiv mit den Werken und
dem Leben des Westfälischen
Expressionisten zu beschäfti-
gen. Bereits im ersten Monat
nach der Eröffnung schauten

knapp 5.000 Besucher sich das
neue Museum an. Alle Mu-
seen im Kreis Gütersloh auf
einen Blick gibt es in der Bro-
schüre »AnsichtsSachen«, die
kostenlos bei der pro Wirt-
schaft GT erhältlich ist.
Der Botanische Garten in

Gütersloh bietet eine gute Ge-
legenheit, denHerbst ganz ent-
spannt anzugehen. Beim
Schlendern durch die Natur
könnendie Besucherinnenund
Besucher das bunte Herbst-
laub auf sich wirken lassen.
Zahlreiche Ausflugsziele im
Kreis Gütersloh für den gol-
denen Herbst gibt es im Frei-
zeitkompass und im Veran-
staltungskalender auf www.er
folgskreis-gt.de. Auch kosten-
lose Broschüren zu Radrou-
ten, Sehenswürdigkeiten oder
Freizeittipps für Familien kön-
nen über die Homepage be-
stellt werden. Ansprechpartne-
rin ist Christina Thüte,
` 0 52 41 85 10 83, E-Mail:
c.thuete@prowi-gt.de.

Ausflugstipps: Lohnende Ziele gibt es im Kreis Gütersloh sehr viele.
Eine Auswahl gibt es im Internet. FOTO: MARIOWALLENFANG.DE

Winterreifenwechsel
Von „O“ bis „O“, Räderwechsel inkl.
Reinigung der Räder und Reifeneinlagerung

Gratis Winter-Check
Wir prüfen für Sie: Kühlflüssigkeit, Scheiben-
waschanlage, Auspuffanlage, Wischerblätter,
Verbandskasten, Batterie, Motorenölstand, Keil-
riemen, Reifen- & Luftdruck, Bremsanlage, Be-
leuchtungsanalage, Unterbodenschutz, Fahrwerk

Ölwechsel

Klimawartung
für Pkw inkl. Befüllung der Klimaanlage

Fehlerspeicher-Auslesen

STÖTZEL KFZ-SERVICE GmbH
Borsigstraße 8 I 33803 Steinhagen
Tel.: 0 52 04 / 91 37 - 0
E-Mail: info@stoetzel-gruppe.de

A33
Ausfahrt

Steinhagen

WWW.STOETZEL-GRUPPE.DE
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Veranstaltungen

Samstag, 27. Oktober
12 bis 13 Uhr Schwimmab-
nahmen im Hallenbad für das
Sportabzeichen. 14 Uhr Ab-
fahrt am Hallenbad zum 20-
Kilometer-Radfahren für das
Sportabzeichen

Dienstag, 30. Oktober
14 Uhr AWO-Gymnastik-
gruppe, Aula der Grundschu-
le Steinhagen

14.30 Uhr Treffen der AWO-
Handarbeitsgruppe im Hei-
mathaus

14.30 Uhr AWO-Gedächtnis-
training, Heimathaus

Donnerstag, 1. November
11 Uhr Start an der Begeg-
nungsstätte Alte Feuerwehr
zur Wanderung auf dem
Wanderweg A4 und Einkehr
in der Steinhägerquelle, Hei-
matverein Amshausen

Freitag, 2. November
19 Uhr Eröffnung der Kultur-
tage mit der Foto-Ausstellung
von Jan Düfelsiek, Rathaus

Sonntag, 4. November
17 Uhr Konzert mit Ron Wil-
liams, Kulturtage, St. Georgs-
kirche Brockhagen

Montag, 5. November
14.30 Uhr Treff.Punkt Apfel-
straße, Matthias-Claudius-
Haus, Handarbeiten mit
Uschi Kreutz und Hildegard
Varchmin (14-tägig)

Dienstag, 6. November
20 Uhr Konzert mit Lüül &
Band, Kulturtage, Rathaus

Mittwoch, 7. November
15 Uhr Handarbeiten der
Landfrauen, Treff.Punkt Ap-
felstraße, Matthias-Claudius-
Haus (14-tägig)

20 Uhr Kabarett mit Ingo
Börchers, Kulturtage, Rathaus

Donnerstag, 8. November
9.30 Uhr Frühstückstreffen
für Frauen, Begegnungsstätte
Alte Feuerwehr, Heimatverein
Amshausen, Anmeldung:
` (0 52 04) 49 94

15 Uhr Kontakt-Café in der
Begegnungsstätte am Diet-
rich-Bonhoeffer-Haus, Vor-
trag zum Thema »Naturpara-
diese rund um den Pazifik«
mit dem Ehepaar Koch. Kon-
takt: Pfarrer Christhard Grei-
ling, ` (05 21) 33 97 39

19 Uhr Liederabend, Heimat-
verein Steinhagen, Heimat-
haus

20 Uhr Konzert mit Female
Affairs, Kulturtage, Rathaus

Freitag, 9. November
20 Uhr Kabarett mit Onkel
Fisch, Kulturtage, Rathaus

Sonntag, 11. November
17 Uhr Lesung aus »mein
Herz, ich will dich fragen...«,
Kulturtage, Mensa der
Grundschule Amshausen

Dienstag, 13. November
14 Uhr Fahrradfahren der äl-
teren Generation ab Dietrich-
Bonhoeffer-Haus (14-tägig),
Kontakt: Christel Rentzsch,
` (0 52 04) 80 03 00

19 Uhr Der Heimatverein
Amshausen lädt ein zum
Spieleabend in die Begeg-
nungsstätte Alte Feuerwehr
(14-tägig)

Mittwoch, 14. November
16 Uhr Filmcafé im Dietrich-
Bonhoeffer-Haus. Gezeigt
wird die Dramödie »Ein Tag
wie kein anderer«. Ab 15.15
Uhr werden Kaffee und Ku-
chen serviert

20 Uhr Das Kulturwerk prä-
sentiert das Theaterstück
»Euripides/Aristophanes –
Tragödie und Komödie an
einem Abend«, Aula des
Schulzentrums

Donnerstag, 15. November
12 Uhr Gemeinsames Mittag-
essen in der Begegnungsstätte
am Dietrich-Bonhoeffer-
Haus. Rindfleischsuppe mit
Eierstich, Kartoffelpuffer mit
Apfelmus sowie eine Tasse
Kaffee. Anmeldung bei Liane
Schiermeyer, ` (0 52 04)
52 16

Anzeige

Jäkel Immobilien e. K. informiert: 

Der Immobilienverkauf im Bieterverfahren

Lars Jäkel

Das Bieterverfahren wird am ehesten da-
durch beschrieben, was es nicht ist! Es ist 
keine Auktion, es ist keine Versteigerung. Es 
sieht nur ähnlich aus und fühlt sich für die 
Teilnehmer ähnlich an, erklärt Immobilien-
makler Lars Jäkel. Der entscheidende Un-
terschied zur Auktion oder Versteigerung 
ist das Ende. Das Ende einer Auktion oder 
Versteigerung ist der Zuschlag. Beim Bie-
terverfahren ist am Ende zunächst nur ein 
Höchstgebot gefunden, zu dem ein Interes-
sent bereit ist, die Immobilie zu erwerben. 
Für den Eigentümer besteht kein Zwang, 
das Höchstgebot anzunehmen. Am Ende 
des Bieterverfahrens steht die Einigung 
zwischen Verkäufer und Interessent, die ih-
ren Abschluss mit einem normalen Immo-
bilienkaufvertrag bei einem Notar fi ndet. 

Wir bieten Ihre Immobilie auf unserer 
Homepage, in der Presse und in verschiede-
nen Internetportalen zum Verkauf im Bie-
terverfahren an. Dabei wird den Interessen-
ten mitgeteilt, wann und wo die öffentliche 
Bieterbesichtigung stattfi ndet. Nur an die-
sem Tag, zu dieser Uhrzeit, ist es möglich, 
die Immobilie zu besichtigen. Jeder Interes-
sent kann diesen Termin ohne Voranmel-
dung wahrnehmen. Weder vor noch wäh-
rend der Bieterbesichtigung wird von 

Wir freuen uns über Ihre Anfrage. 

Telefon 05201-7354808 
www.jaekel-immobilien.de

Sie möchten Ihr Haus 
verkaufen oder suchen 
einen Nachmieter für 

Ihre Immobilie?

Beratung · Vermietung · Verkauf

Kostenlose 

Ermittlung 

des Marktwertes

unserer Seite ein Verkaufspreis genannt. 
Nur der Interessent bestimmt, welches Ge-
bot er abgibt. Sein Gebot muss der Interes-
sent im Anschluss an die Bieterbesichti-
gung, spätestens jedoch innerhalb der 
vorher festgesetzten Bieterfrist, schriftlich 
einreichen. Nach dem öffentlichen Bieter-
termin werden wir selbstverständlich für 
die Interessenten weitere Besichtigungster-
mine organisieren und alle offenen Fragen 
und Details besprechen. Das Bieterverfah-
ren bietet eine partnerschaftliche Methode 
der schnellen Marktpreisfi ndung und bietet 
hohe Chancen, schnelle Verkäufe zu reali-
sieren. Wenn Sie als Eigentümer an diesem 
Verfahren interessiert sind, nehmen Sie mit 
uns Kontakt auf.

Wir informieren Sie gerne detailliert über 
den Immobilienverkauf im Bieterverfahren 
und freuen uns über Ihren Anruf.

Büro Bielefeld 0521-93846974 oder Büro 
Halle Westfalen � 05201-7354808. 
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Laub richtig entsorgen
Abgabetermine am Bauhof

¤ Steinhagen (son). Das Laub
aus dem eigenen Garten ein-
fach im Wald oder irgendwo
am Straßenrand abzukippen,
ist verboten. Wer erwischt
wird, hat ein Ordnungswid-
rigkeitsverfahren am Hals.
Trotzdem muss jeder Steinha-
gener das Laub, das auf sei-
nem Grundstück liegt, entsor-
gen. Gleiches gilt für Lauban-
sammlungen im zum Grund-
stück gehörenden Bereich der
Straße und des Gehweges. So
schreibt esderGesetzgebervor.
Um die Gartenbesitzer mit

ihren blättrigen Abfällen nicht
allein stehen zu lassen, bietet
dieGemeinde seit 2014 an zwei
Tagen im Herbst die Mög-
lichkeit, kostenlos Laub beim
Bauhof abzugeben.Möglich ist
das wieder am Freitag, 2. No-
vember, von 14 bis 16 Uhr so-
wie am Samstag, 8. Dezem-
ber, von 10 bis 12 Uhr. An bei-
den Terminen kann das Laub
zumBauhof,Westernkamp12,
gebracht werden.

Dort können die Blätter in
die bereitgestelltenMulden ge-
füllt werden. Andere Grünab-
fälle werden nicht angenom-
men. Die Tüten oder Kisten,
die als Transportmittel ge-
nutzt werden, dürfen nicht
dort gelassen werden. In den
vergangenen Jahren sind im
Schnitt immer gut vier Ton-
nen Laub gesammelt worden.
Die Gemeindeverwaltung

reagiert mit dem Service auf
den Wunsch von Bürgern, die
über zu viel Laub und zu we-
nige Entsorgungsmöglichkei-
ten im eigenen Garten klagen.
Finanziell möglich ist die kos-
tenlose Laubabgabe durch die
Unterstützung der Gesell-
schaft zur Entsorgung von Ab-
fällen im Kreis Gütersloh
(GEG) und der Firma Töns-
meier.
Fragen zur Laubabgabe be-

antwortet Abfallberaterin An-
ke Ulonska unter ` (0 52 04)
99 71 10 oder per Mail:
anke.ulonska@steinhagen.de.

Natürliche Abfälle richtig entsorgen: Abfallberaterin Anke Ulonska
und Kilian Deppe vom Bauhof wissen, wohin mit dem vielen bun-
ten Laub. FOTO: SONJA FAULHABER

Freitag, 16.11. Lichterza

bei Kerzenschein 19.00-23.

Sonntag, 18.11. WinterWeL

10.00.-18.00 Uhr (Verkauf 12-17U

Sonntag, 25.11. tannenduF

10.00.-18.00 Uhr (Verkauf 12-17Uhr)

Haller Straße 150 . 33334 Gütersloh-Isselhorst

KruLL - Wohnen&Lebe

WeihnachtSWeLt
zauberhaf te

Fon 05241-67752 . www.krull-pflanzen.de

Verführung der Sinne
Wir möchten Sie verzaubern mit exclusiven
Wohnaccessoires zum Advent. Lassen Sie sich
entführen in eine Welt hochwertiger Materia-
lien, schlichter Eleganz und moderner Floristik.

Die guten Vorsätze für 2018 gezielt erreichen!

Ich will mit dem Rauchen au� ören!
Rauchen kostet Geld, schadet meiner Gesundheit, macht hässlich und s� nkt abscheulich.

Ich will abnehmen und einen straff en Körper haben!
Diäten haben mir nicht wirklich auf Dauer geholfen, meine Figur könnte auch straff er sein. 

Ich will meine Panika� acken loswerden!
Undefi nierbare Ängste schränken mich ein, das muss au� ören.

Wozu sich länger plagen? Setzen Sie Ihre Selbstheilungskrä� e ein. 

In Hypnose fi nden Sie Zugang zu Ihrem Unterbewusstsein, welches die rich� ge Lösung für 

Sie parat hat. Meine krea� ve Heilhypnose macht es Ihnen leicht, den rich� gen Weg zum 

Erfolg zu fi nden. Was hält Sie noch ab, endlich ak� v zu werden? Vereinbaren Sie einen 

Termin, dann erfahren Sie alles, was Sie zu diesen Themen wissen möchten.

Preise:

Raucherentwöhnung € 180,–
Abnehmen mit 5 Hypnosesitzungen und 10 Lymphdrainagen und Infrarot-Tiefenwärme € 500,–
Panika� acken besiegen je Sitzung € 50,–

Hypnosemaster-Coach Rosina Börding in 

Praxis Börding hat langjährige Erfahrung

33824 Werther, Nordstraße 56 

Tel. 0 52 03/88 44 86 

r-boerding@t-online.de 

www.praxis-boerding.de
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Regelmäßige Termine
Montag
9.30 Uhr Vormittagswande-
rung der Damen des Heimat-
vereinsAmshausen
10 Uhr Rollatortraining im
Dietrich-Bonhoeffer-Haus/
Bürgerpark
18 Uhr Uhr Frauen-Lauftreff
der LAC Steinhagen, Treff-
punkt: Parkplatz Grundschule
Steinhagen
18.30 Uhr Übungsabend des
Skatvereins »Wacholderasse«
im Heimathaus; Kontakt: J. Al-
brecht,`(05204) 7573
19.30 Uhr Chorprobe des Kir-
chenchors im Pfarrheim St.
Hedwig
19.45 Uhr Probe Blockflöten-
ensemble Pfiffikus, Alte Dorf-
schule, Brockhagen

Dienstag
9 Uhr Café im Familienzen-
trum,Brockhagener Straße 20
9.30 Uhr Vormittagswande-
rung des Heimatvereins Ams-
hausen
10.45 Uhr Leichtes Yoga auf
dem Stuhl für Senioren,
Treff.PunktApfelstraße
14 Uhr Begegnungsstätte am
Dietrich-Bonhoeffer-Haus:
Spielenachmittag
14 UhrGymnastik der AWO in
derGrundschule Steinhagen
14.45 bis 15.30 Uhr Probe des
Kinderchores »Ohrwürmer«,
Bonhoeffer-Haus
15.45 bis 16.30 Uhr Probe der
Kinderkantorei I
16.15 bis 17 Uhr Kinderkanto-
rei II, Bonhoeffer-Haus
17 Uhr Jugendtraining des
Schachclubs Steinhagen im
Heimathaus
18.45 Uhr Chorprobe des jun-
genChors»4laut«,PfarrheimSt.
Hedwig
19 Uhr Chorprobe des Män-
nerchores Amshausen in der
»Steinhägerquelle«, B68
19Uhr jedenerstenDienstag im
Monat, Selbsthilfegruppe »Zu-
versicht nach Krebs«, Heimat-
haus, Siegfried Keil, `
01718383101, (05204)
8705656

Mittwoch
9 Uhr Flotte Gymnastik im
Treff.Punkt; Apfelstraße 36,
`(05204)9125280
9.30 Uhr Computer-Einfüh-
rungskurs;Kontakt:`(05204)
925970, Begegnungsstätte am
Bonhoeffer-Haus
9.30 Uhr Computerkurs, Be-
gegnungsstätte »Alte Feuer-
wehr«, Heimatverein Amshau-
sen, Bernd Meerkötter, `
(05204)2710, bernd.meer
koetter@t-online. de
18 + 19.45 Uhr Yoga im

Treff.Punkt, Apfelstraße 36
17.30 Uhr Geburtsvorberei-
tungskurs in der Kita »Arche
Noah«, Infos unter: `
(0170)9677823
20 Uhr Bibelgesprächskreis,
LKG,Bahndamm17

Donnerstag
9 Uhr Vormittagswanderung
(Rentner) des Heimatvereins
Amshausen
9.30 Uhr Begegnungsstätte am
Dietrich-Bonhoeffer-Haus:
Computer-Bildbearbeitung,
Kontakt:`(05204) 925970
10 Uhr Tanzgruppe »Der fröh-
licheKreis«, Treff.Punkt, Apfel-
straße
10 Uhr Begegnungsstätte am
Dietrich-Bonhoeffer-Haus:
Gymnastik für jedenTag
14 Uhr Wochenmarkt
15-17UhrBesichtigung imHis-
torischenMuseum,Kirchplatz
15-18 Uhr »Der Laden«, Klei-
derannahme und Verkauf, so-
wie alle Artikel vom Ratzefum-
mel-Mobil, AmMarkt 19
15– 17 Uhr Künstlergalerie im
Schlichte-Carree ist geöffnet,
auch Samstag 11bis 13Uhr
16.45 Uhr Jungschar (8-12 J.),
18 Uhr TEA-Time (12-13 J.),
18.30 Uhr Teenkreis (13-16 J.),
LKGBahndamm17
18 bis 19 Uhr Jugendchor im
Bonhoeffer-Haus
19.30UhrChorprobe desMän-
nerchores »Belcanto« im Mu-
sikraumderRealschule
19.30 Uhr bis 21.15 Uhr Chor-
probe Kantorei, Dietrich-Bon-
hoeffer-Haus
20UhrTurnender Landfrauen,
Sporthalle Grundschule Lauks-
hof
20 bis 21.30 Uhr Posaunen-
chor, Dietrich-Bonhoeffer-
Haus

Freitag
9UhrKrabbelkids I
10.30 Uhr Krabbelkids II,
AWO-Familienzentrum/Kita
Rostocker Straße
15 Uhr Tänze aus aller Welt im
Bonhoeffer-Haus
19.30 Uhr Jugendkreis (ab 16
Jahre), LKGBahndamm17

Samstag
14Uhr Schach,Heimathaus
15 bis 17 Uhr Besichtigungen
imHistorischenMuseum

Sonntag
15 bis 16.30 Uhr jeden ersten
Sonntag, Gesprächskreis
»Lichtblicke« des mobilen Hos-
pizteams für Menschen in
Trauer,Heimathaus

Tschüß  
Langeweile

ANZEIGE

Verschenken Sie Mal-Abenteuer 

mit der Freien Kunstschule „on 

tour“ in der Region. Wir malen 

mit Ihnen „on tour“ zu Kinder- 

geburtstagen, Junggesellinnen- 

Abschied, Hochzeiten, Jubiläen, 

Firmenfeierlichkeiten und anderen 

Events in der Location Ihrer Wahl 

– draußen, drinnen oder in 

unserer Kunstschule. 

Weitere Infos bei Ulrike Rave und 

Klaus Conrad, Tel. 0151/54 70 82 

46 oder unter www.artimalaya.de

Bielefeld-Quelle • Tel.: 45 15 42

www.schuhhaus-hellweg.de

SCHUHHAUS Tel. 0521 451542

Te
rm

in
e

:

33649 Bielefeld-Quelle

Verkauf & Service

Carl-Zeiss-Str. 1 · 33334 Gütersloh

Tel. (0 52 41) 6 80 11 · Fax 6 79 43

www.aschentrup.de

AUTOHAUS

ASCHENTRUP
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Montag, 29. Oktober
Westfalen-Apotheke, Kaiserstr. 11-15, Borgholzhausen, 05425/1337

Dienstag, 30. Oktober
Zieglersche-Apotheke, Freistr. 7, Borgholzhausen, 05425/221

Mittwoch, 31.Oktober
Haller Herz-Apotheke, Gartenstr. 2a, Halle, 05201/828555

Donnerstag, 1. November
Linden-Apotheke, Gartnischer Weg 98, Halle, 05201/4989

Freitag, 2. November
Apotheke am Wellensiek, Wertherstr. 267, Bielefeld, 0521/101236

Samstag, 3. November
Hansa-Apotheke, Alleestr. 2, Halle, 05201/3231

Sonntag, 4. November
Steinhagener-Apotheke am Markt, Am Markt 23, Steinhagen,

05204/7261

Montag, 5. November
Hubertus-Apotheke, Bahnhofstr. 38, Halle, 05201/5161

Dienstag, 6. November
Pinguin-Apotheke Lohmannshof Wolff, Kreuzberger Str. 27, Bielefeld,

0521/109989

Mittwoch, 7. November
Rosen-Apotheke, Carl-Severing-Str. 91, Bielefeld, 0521/946620

Donnerstag, 8. November
Kreuz-Apotheke, Gadderbaumer Str. 41, Bielefeld, 0521/15904

Freitag, 9. November
Sonnen-Apotheke, Bielefelder Str. 84, Steinhagen, 05204/928997

Samstag, 10. November
Sonnen-Apotheke, Rosenstr. 1, Werther, 05203/88599

Sonntag, 11. November
Haller Herz-Apotheke, Gartenstr. 2a, Halle, 05201/828555

Montag, 12. November
Linden-Apotheke, Gartnischer Weg 98, Halle, 05201/4989

Dienstag, 13. November
Elefanten-Apotheke, Cheruskerstr. 27, Bielefeld, 0521/9421313

Mittwoch, 14. November
Apotheke am Rathaus, Niederwall 20, Bielefeld, 0521/65411

Donnerstag, 15. November
Mühlen-Apotheke, Mühlenstr. 2, Steinhagen, 05204/7675

Freitag, 16. November
Markt-Apotheke, Alte Bielefelder Str. 12, Werther, 05203/274

Samstag, 17. November
Westfalen-Apotheke, Kaiserstr. 11-15, Borgholzhausen, 05425/1337

Sonntag, 18. November
Haller Herz-Apotheke, Gartenstr. 2a, Halle, 05201/828555

Montag, 19. November
Adler-Apotheke, Ravensberger Str. 27, Werther, 05203/3316

Dienstag, 20. November
Pluspunkt-Apotheke, Niedernstraße 37, Bielefeld, 0521/5202600

Mittwoch, 21. November
Linden-Apotheke, Gartnischer Weg 98, Halle, 05201/4989

Donnerstag, 22. November
Zieglersche-Apotheke, Freistr. 7, Borgholzhausen, 05425/221

Freitag, 23. November
Hansa-Apotheke, Alleestr. 2, Halle, 05201/3231

Samstag, 24. November
Forum Apotheke, Deckertstr. 52 – 54, Bielefeld, 0521/140443

Sonntag, 25. November
Adler-Apotheke, Ravensberger Str. 27, Werther, 05203/3316
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Kreissparkasse
Halle (Westf.)

�

Wenn man ihren Marktwert
kennt und den richtigen Partner
an seiner Seite hat.

Leben. Wohnen. Reisen. Pflegen.
Unsere Marktpreiseinschätzung
gibt Ihnen Sicherheit für den
Preis Ihrer Immobilie und er-
leichtert Ihre Finanzplanung
für den Ruhestand.

Telefon: 05201 893-481
E-Mail: immobiliencenter@kskhalle.de

Eine Immobilie
verkaufen ist
einfach.

Eine Immobilie
verkaufen ist
einfach.

ImmobilienCenter

Wir bieten Ihnen eine freundliche, 

erfahrene und kompetente 

Betreuungskraft an, die für Sie 

die beste Unterstützung 

und Hilfe im Alltag 

im eigenen Zuhause sein wird.

Tel.   05 21/94 93 82 03 

oder 01 52/59 27 97 42

E-Mail: bettyshilfe2013@gmail.com 

www.bettyshilfe.de
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Blick nach oben lohnt sich wieder
Die Turmuhr der Grundschule Steinhagen zeigt nach Jahren wieder die richtige Zeit an

¤ Steinhagen (fja). „Unge-
wöhnlich groß für so einen re-
lativ kleinenTurm“ sei dieUhr,
sagt Uhrmacher Wolfgang
Schwarz, der die Reparatur zu-
sammen mit seinem Mitarbei-
ter Volker Simella vorgenom-
men hat. In dem protzigen
Zeitmesser spiegelt sich wo-
möglich Steinhagens prospe-
rierende Brennereiindustrie
der 1950er Jahre, mutmaßt
Schwarz. Zumindest habe es
sich damals um einen Pres-
tigebau gehandelt, bestätigt
Bürgermeister Klaus Besser.
Auf Steinhagens erster Gewer-
beschau im Jahr 1950 sei be-
reits ein Modell für die Volks-
schule vorgestellt worden. Mit
Turm und Uhr.
Vor etlichen Jahren schon

war die Uhr stehengeblieben.
ImZugederDachsanierungha-
be es Sinn gemacht, auch die
Uhr zu reparieren,berichtet Se-
bastian Klopfer vom Steinha-
gener Schulamt. Was habe da
nähergelegen, als Uhrmacher
Wolfgang Schwarz den Auf-
trag zu erteilen? Schwarz gilt
weit über die Grenzen Stein-
hagens hinaus als Spezialist für
Turm- und Großuhren. In sei-
nem Laden in der Brinkstraße
steht sogar ein Nachbau einer
Kirchturmuhr.
„Die Steinhagener Turm-

uhr haben wir generalüber-

holt. Da war alles total durch-
gerostet“, berichtet Wolfgang
Schwarz. Die 50 Zentimeter
langenZeigerwarenderart fest-

gerostet, dass sie abgeflext wer-
den mussten. Sein Kollege,
ElektrotechnikerVolker Simel-
la, erklärt: „Die Uhr hat einen

neuen Zahnkranz bekommen
und neue Zeigerwelle. Außer-
dem haben wir die Elektronik
erneuert.“ Die Uhr wird jetzt
über Funk gesteuert. Wenn am
Sonntag, 28. Oktober, die Uh-
ren auf die Winterzeit umge-
stellt werden, dann passiert das
am Grundschulturm automa-
tisch.
Die Steinhagener Feuer-

wehr half beim Einsetzen der
reparierten Uhr mit dem Hub-
steiger aus. In luftiger Höhe
stellte der Uhrmacher die vier
Ziffernblätter, die in alle Him-
melsrichtungen zeigen, wieder
ein. Noch in diesem Jahr sol-
len die Schieferplatten am
Turm ausgetauscht werden,
kündigt Sebastian Klopfer an.
Früher habe der Turm auch

einen pädagogischenZweck er-
füllt, erinnert sich Bürgermeis-
ter Klaus Besser. „Im Rahmen
des Heimatunterrichts war es
üblich, dass die Schüler mit
ihren Lehrern über die Wen-
deltreppe den Turm bestiegen,
um von dort aus das Umland
zu erkunden.“

Wieder intakt:Mithilfe desHubwagensder Feuerwehr erfolgte der Einbauder repariertenTurmuhr.Das In-
nenleben der Uhr war total verrostet. FOTO: SEBASTIAN KLOPFERTOLLE AUTOS��Neuwagen��EU-Neuwagen��Jahreswagen��Vorführwagen��GebrauchtwagenSTARKER SERVICE��Reifenservice��Inspektion�HU/AU��Unfallabwicklung��Mietwagen��Zubehör�u.v.m.Tel.: 05241/9601-0
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Zwei Häckselaktionen
Bauhof-Mitarbeiter erledigen die Arbeit vor Ort
¤ Steinhagen (Schau). Am
Dienstag, 13. November, und
am Mittwoch, 21. November,
bietetdieGemeindeeineHäck-
selaktion an. Gegen eine Ge-
bühr von 20 Euro kommen die
Bauhof-Mitarbeiter zum
Grundstück und erledigen die
Arbeit gleich vor Ort.
Die Häckselaktionen fin-

den jeweils von 8 bis 17 Uhr
statt. „Es ist notwendig, dass je-
mand bei der Durchführung
der Aktion anwesend ist“, be-
tont Abfallberaterin Anke
Ulonska. „Über die ungefähre
Ankunftszeit der Bauhof-Mit-
arbeiter wird zuvor infor-
miert.“
Anke Ulonska unter-

streicht, dass das Schnittgut
nicht aus den Gärten geholt
wird. Vielmehr ist es gut er-
reichbar an der Grundstücks-
grenze zu platzieren. Gehäck-
seltwird Schnittgut bis zu einer
Aststärke von neun Zentime-

tern imDurchmesserundeiner
Höchstmenge von fünf Ku-
bikmetern. Außerdem wird
nur frisches Gehölz gehäck-
selt, kein langabgelagertesTot-
holz. Kompostabfälle und
Laub werden nicht mitgenom-
men. Die Teilnehmer können
selbst entscheiden, ob sie das
Häckselmaterial behalten wol-
len, oder ob die Bauhof-Mit-
arbeiter es mitnehmen sollen.
Die Äste müssen geordnet

bereitgelegt werden. „Durch-
einandergeworfenverhakensie
sich. Das bereitet große
Schwierigkeiten beim Häck-
seln“, so Anke Ulonska. Das
Häckseln wird an der Grund-
stücksgrenze durchgeführt.
SomitmüssederEinsatzortmit
ZugmaschineundHäcksler so-
wie Trecker und Anhänger an-
fahrbar sein. Anmeldestart für
beide Termine ist am Mon-
tag, 5. November, unter
` (0 52 04) 99 73 22.

Umweltpreis
Teilnehmer gesucht

¤ Steinhagen (Schau). Die
Gemeinde sucht Preisträger.
Es geht um die Vergabe des
Umweltpreises 2019. Fami-
lien, Wohngemeinschaften
und auch Singles sollen durch
dieAktion angesprochenwer-
den. Das Ziel: Den CO2-Aus-
stoß nachhaltig zu reduzie-
ren. „Mitmachen können alle
Steinhagener, egal ob Klima-
Sünder oder Umweltengel“,
betont Umweltberaterin Ga-
briele Siepen und setzt hin-
zu: „Die Teilnehmer werden
bei diesem Experiment nicht
allein gelassen.Wir unterstüt-
zen und begleiten sie mit In-
formationsmaterial und Be-
ratungsangeboten.“ Bei der
Verleihung des Umweltprei-
ses werden fünfmal 100 Euro
unter allen Teilnehmern ver-
lost. Interessierte können sich
bis zum 30. November unter
` (0 52 04) 99 73 12 anmel-
den.

Flohmarkt
In Brockhagen

¤ Brockhagen (Schau). Der
Förderverein der Grundschu-
le Brockhagen veranstaltet ge-
meinsam mit den Kindergär-
ten Morgenstern und Strö-
hen am Samstag, 3. Novem-
ber, einen großen Flohmarkt.
Von 11 bis 14 Uhr dauert die
Schnäppchenjagd in der
Turnhalle der Grundschule.
Der Flohmarkt steht dieses
MalnichtnurunterdemMot-
to»Baby&Kind«, sondernbe-
trifft die ganze Familie. Ver-
kauft und gekauft werden soll
alles, was das Herz begehrt.
Für das leiblicheWohlwird

wieder inderCafeteriamitGe-
tränken, frischen Waffeln,
selbst gebackenem Kuchen
und belegten Brötchen ge-
sorgt. Der Erlös der Cafeteria
geht an die beteiligten Kin-
dergärten und den Förder-
verein der Grundschule
Brockhagen und kommt da-
mit den Kindern zugute.

Schöne Tagesausflüge…
Martinsgansessen Lüneburger Heide 10.11. 55,- €
CentrO Oberhausen/ Sealife 17.11./01.12/16.02. ab 29,- €
Starlight Express Bochum 17.11./01.12./16.02. ab 125,- €
Katalogpräsentation Tannenhof 21.11. 29,- €
Mary Poppins Hamburg – Special 24.11. ab 85,- €
Weihnachtsmarkt Fluweelengrotte – NL 28.11./12.12. 47,- €
Leuchtendes Lüneburg 29.11./09.12. 39,- €
Weihnachtsmarkt Münster/Picassomuseum 30.11./15.12. ab 29,- €
Velener Wald-Weihnachtsmarkt 30.11./08.12./16.12. 33,- €
Adventsbrunch auf dem Rhein 02.12. 65,- €
Aachen – Printen & Schokolade 01.12./08.12. 38,- €
Sport – Events im Winter
JOKA Biathlon World Team Challenge 29.12. ab 59,- €
FIL-Rennrodel WM 2019 – Winterberg 26.01. ab 49,- €
FIS-Skisprung Weltcup in Willingen 16.02./17.02. ab 59,- €

Nur-Fahrt ab 28,- €

Das Team von Neumann Reisen lädt
zum traditionellen Herbstfest ein!

Am 28.10.2018 gibt es in der
Carl-Severing-Str. 112 – 116 von 11 – 17 Uhr

wieder ein tolles Programm und wie immer veranstalten
wir unsere Reisetombola mit vielen tollen Preisen für Sie!

Die neuen Kataloge sind

Bustouristik & Reisebür
Carl-Severing-Str. 112

33649 Bielefeld
Tel. 0521 – 94 61 50

info@neumann-reisen.de www.neumann-reisen.de

Zu den schönsten
Weihnachtsmärkten
4 Tg. Schlesien im Lichterglanz
29.11.-02.11. ab € 299,-
3 Tg. Adventszauber in Heidelberg
30.11.-02.12./14.12.-16.12. ab € 209,-

3 Tg. Nürnberger Christkindlesmarkt
2x Ü/F im MARITIM Hotel Nürnberg (direkt im
Zentrum), weihnachtliche Stadtführung, Besuch
des Christkindlesmarktes
30.11.-02.12. ab € 269,-
2 Tg. Amsterdam Light Festival
01.12.-02.12./15.12.-16.12. ab € 149,-
2 Tg. Adventsspecial – Weihnachtsmarkt Erfurt
02.12.-03.12. ab € 129,-
3 Tg. Advent an der Romantischen Straße
02.12.-04.12. ab € 189,-
2 Tg. Advent in Aachen und Maastricht
1x Ü/F im IBIS Hotel Aachen, City Tax,
Altstadtrundgang Aachen, Besuch der
Weihnachtsmärkte Aachen u. Maastricht
02.12.-03.12./09.12.-10.12. ab € 135,-
3 Tg. Blauer Lichterglanz – Potsdam & Berlin
07.12.-09.12./14.12.-16.12. ab € 179,-
3 Tg. Advent zwischen Harz und Heide
30.11.-02.12./07.12.-09.12. ab € 229,-
2 Tg. Lüneburg & Celle
2.12.-03.12./10.12.-11.12 ab € 149,-
Tg. Adventszauber in Bremen

09.12.-10.12./16.12.-17.12. ab € 119,-
2 Tg. Weihnachtsmarkt in Lübeck
08.12.-09.12./17.12-19.12. ab € 119,-
2 Tg. Leipzig
05.12.-06.12./13.12.-14.12. ab € 99,-

Goldener Oktober – Herbst
Saisonsabschlussreisen

4 Tg. Saisonabschluss ins Blaue
Unsere beliebte Stammkunden-Reise
Hier sind noch Plätze frei!
3x Ü/F im schönen Hotel, 2x HP, 1x
Saisonabschlussabend mit Buffet, Musik u. Tanz,
Ausflugsprogramm u. weitere Überraschungen
08.11.-11.11. ab € 349,-

4 Tg. Berlin – Saisonabschluss
mit allem Zipp und Zapp
3x Ü/F im Hotel InterConti, Stadtrundfahrt
Berlin, Historische Schifffahrt auf der Spree,
Zille-Abend mit Programm, Kaffee u. Kuchen im
Restaurant Käfer mit Kuppelbesuch
16.11.-19.11. ab € 398,-

Silvester
3 Tg. Silvester in Berlin
Silvesterprogramm zubuchbar!
2x Ü/F im 4* Glückshotel,
Stadtrundfahrt Berlin
30.12.18-01.01.19 ab € 239,-
Schifffahrt auf der Spree inkl. Buffet
u. Musik € 105,-
Silvesterfeier auf dem
Gendarmenmarkt (Eintritt) € 8,-
4 Tg. Prosit Neujahr in Hessen!
Ideal für Alleinreisende – Kein EZ-Zuschlag!
3x Ü/F im 4* NH Frankfurt Mörfelden,
2x HP, 1x Tanzparty, Silvesterfeier im
Hotel mit Live-Musik , u.v.m.
30.12.18-02.01.19 nur € 489,-
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Ausgezeichnetes Geflügel
Brockhagener Züchter präsentierten hervorragendes Material

¤ Brockhagen (BNO). Bür-
germeister Klaus Besser legte
bei der Begründung dar, wes-
halb für ihn Veranstaltungen
wie das Brockhagener Fittke-
fest nach wie vor ihre Da-
seinsberechtigung haben.
„Durch solche Ausstellungen
wird ein Stück Heimat ge-
pflegt“, war sich Besser sicher.
Außerdem würden durch sie
viele Menschen überhaupt erst
an die Produkte die Natur her-
angeführt. „Eigentlich sollte es
für jeden Einzelnen verpflich-
tend sein, einen Obstbaum zu
pflanzen“, unterstrich Besser,
der sich herzlich beim Aus-
richterverein fürdas ehrenamt-
liche Engagement bedankt.
Um viele junge Besucher an-

zulocken, hatte der Verein im
Vorfeld in der Grundschule zu
einem kreativen Wettbewerb
eingeladen. Die Kinder waren
aufgerufen, Laternen zu bas-
teln, die Vorbilder in der Na-
tur haben. Marie Goldbeckers
Maulwurf inklusive Hügel
überzeugte die Jury am meis-
ten. Sie gewann den ersten
Preis. Über Platz zwei freute
sichMarleneHöppner, die eine
Laterne in Eichhörnchenform
kreiert hatte. Buchgutscheine,
Trinkflaschen und Taschen-
lampen, gesponsert von der
Kreissparkasse,warenderLohn
für die kleinen Künstler.

Auchdie züchterischenLeis-
tungen wurden honoriert. 20
Aussteller präsentierten 160
Tiere. Bei den Senioren freute
sich Norbert Strothenke auf
HamburgerSilberlacküberden
Landesverbandsehrenpreis.
Der Vereinehrenpreis ging

an Kay Robert Strothenke auf
Zwerg Vorwerkhuhn und Olaf
Seidel auf Show Racer. Mit Ge-
meindeehrenpreisen wurden

Ludwig Knemeyer auf New
Hampshire goldbraun und
Dresdner braun sowie Jürgen
Wagemann auf Kölner Tümm-
ler weiß ausgezeichnet. Mit
Sonderehrenpreisen in der Ta-
sche gingen Felix Mescher auf
Steinbacher Kampfgänse grau,
Ludwig Knemeyer auf Zwerg
Plymouth Rocks rebhuhnfar-
big und Horst Seidel auf Lo-
ckentaubengelbschimmelnach

Hause. Die besten Gesamtleis-
tungen zeigtenHorst Seidel auf
Lockentauben gelbschimmel,
der den Vereinspokal gewann.
Den Siegfried-Meise-Pokal be-
kam Norbert Strothenke auf
Hamburger silberlack.
Auch die Nachwuchszüch-

ter waren erfolgreich. Malena
und Lia Knemeyer war auf
Zwerg Plymouth Rock silber-
farbig gebändert der Jugend-
landesverbandsehrenpreis si-
cher. Diese Auszeichnung er-
hielt auch Eric Wagemann auf
Kölner Tümmler weiß. Elly
Wienke, welche die beste Ge-
samtleistung zeigte, bekam den
Jugendkreisverbandsehren-
preis und den Gemeindeeh-
renpreis auf Zwerg Lakenfel-
der. Mit dem Sonderehren-
preis wurde Victoria Seidel auf
Aachener Lackschildmövchen
gelb belohnt.
HannaBante sicherte sich im

Bereich Obst und Gemüse den
Vereinspokal, den Vereinseh-
renpreis für ihre Melrose-Äp-
fel sowie den Sonderehren-
preis für ihren Obstkorb. Für
seinen Porree wurde Paul Mei-
se mit dem Ehrenpreis der Ge-
meinde belohnt.
Sonderehrenpreise gingen

zudem anMeret Schebaum für
Grünkohl und Svenja Tux-
horn für ihren Kranz aus Zier-
äpfeln.

Bei der Brockhagener Ausstellung: Bürgermeister Klaus Besser ließ
sich von Jungzüchter Luis Wagemann seine Italienischen Zwerg-
hühner zeigen. FOTO: BIRGIT NOLTE

kreativ
in Halle

Ihre Goldschmiedemeister
Gartenstrasse 1    I      33790 HalleWestfalen

05201 5086     I      post@otterpohl.com

Schmuckgestaltung

Lasertechnik

Workshops

Unikat und Serie
Reparatur
und Umarbeitung

schweißen
und gravieren

. . . fragen Sie uns
Neue Dekotrends

zu Weihnachten

Lassen Sie sich überraschen!

Bahnhofstraße 38 · 33803 Steinhagen

Telefon 0 52 04 / 21 73 · Telefax 0 52 04 / 8 98 66

Deko & Geschenke

www.haller-kreisblatt.de

Steinhagener SchaufensterSteinhagener Schaufenster26



ANZEIGE  

Alles für die Schönheit
Kosmetik, Nagelstudio und Fußpflege

Am Pulverbach 17 finden In-
teressierte jetzt alles rund um
Beauty und Pflege. Nagel-De-
signerin Raphaela Finkeldey
und Kosmetikerin Ina John tei-
len sich hier ab sofort die Räum-
lichkeiten.

„Ich wollte schon länger in
ein größeres Studio umzie-
hen“, berichtet Ina John. Bei
einem Maniküretermin bei Ra-
phaela Finkeldey fanden die
beiden Schönheitsexpertinnen
per Zufall zusammen. „Wir
bleibenbeideselbstständig,aber
freuen uns auf die Zusammen-
arbeit“, so Raphaela Finkeldey,
die neben Maniküre und Na-

geldesign auch kosmetische
Fußpflege anbietet.

Bereits seit 1993 ist Ina John,
die sich zur »Medical Beauty
Kosmetikerin« für Häute mit
Problemen fortgebildet hat,
medizinische Fußpflegerin. Sie
arbeitet mit Produkten von Dr.
Spiller Biocosmetics, die für an-
spruchsvolle Wirkstofffor-
schung und innovative Ent-
wicklung natürlicher Kosmetik
stehen. Außerdem verwendet
sie dekorative Kosmetikartikel
derFirmaProvida.InaJohnund
Raphaela Finkeldey bieten
Weihnachtsspecials und Gut-
scheine an.

Getrennte Studios: Ina John (links) und Raphaela Finkeldey teilen
sich die Räumlichkeiten am Pulverbach 17. FOTO: BIRGIT NOLTE

2018

Wir danken für die Unterstützung

der Steinhagener Kulturtage.

2. - 11. Nov.

Steinhagener Kulturtage

Terminübersicht
Freitag, 2. November 19.00 Uhr

Ausstellungseröffnung, Jan Düfelsiek - Fotos

Sonntag, 4. November 17.00 Uhr

Ron Williams and Friends - Konzert

Dienstag, 6. November 20.00 Uhr

Lüül und Band „Fremdenzimmer“ - Konzert

Mittwoch, 7. November 20.00 Uhr

Ingo Börchers „Immer Ich “ - Kabarett

Donnerstag, 8. November 20.00 Uhr

Female Affairs, Mixtape 2.0 - A capella-Konzert

Freitag, 9. November 20.00 Uhr

Onkel Fisch „Populisten in freier Wildbahn“ - Kabarett

Sonntag, 11. November 17.00 Uhr

Jessica Blume und Frank Suchland lesen:

„Mein Herz, ich will dich fragen…“

Kartenreservierungen werden unter

der Bestell-E-Mail-Adresse gern

entgegen genommen:

kulturtage@steinhagen.de

Ausv
erka

uft!

Ausv
erka

uft!

Alexander Neumann
staatl. gepr. Physiotherapeut · Sportphysiotherapeut

Queller Straße 16 ·
Tel. 0 52 04/88 98 94 ·

info@neumann-physio.de ·

33803 Steinhagen
Fax 0 52 04/88 98 95
www.neumann-physio.de

Exklusiv-Rehasport

montags 20.30 Uhr

An heißen Tagen ist der
schönste Platz stets kühl.

wir-lieben-schatten.deNEU:

Markisen, Jalousien, Rollos
&mehr in bester Qualität.

SPECHT Sonnenschutztechnik

Steinhagen � 05204 91 32-0
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Freuen sich: Lehrer, Schüler und Wirtschaftsvertreter haben die Zerti-
fizierung entgegengenommen. FOTO: FRANK JASPER

Siegel fürs Gymnasium
Studien- und Berufsorientierung ausgezeichnet

¤ Steinhagen (fja). Das Gym-
nasium hat erstmals das Be-
rufswahlsiegel NRW erhalten.
Dazu beigetragen haben auch
viele außerschulische Akteure.
Die Peter-Gläsel-Stiftung, die
das Siegel vergibt, würdigt da-
mit das schulischeKonzept der
Studien- und Berufsorientie-
rung am Steinhagener Gym-
nasium.
Dabei hob sie besonders die

„vorbildliche systematische
Einbindung außerschulischer
Akteure“ hervor. Firmen und
Betriebe wie beispielsweise
Hörmann und Jung Pumpen,
die Praktika und Besichtigun-
gen anbieten, gehören zum
außerschulischen Netzwerk
des Gymnasiums dazu. Eben-
so ehemalige Schüler, die von
ihrem beruflichen Werdegang
berichten.
„Die Berufsorientierung hat

in den vergangenen Jahren de-
finitiv an Bedeutung gewon-
nen“, sagt Lehrerin Sonja Klo-
se, die mit Annika Hoffmann
die Berufsorientierung am
Gymnasiumbetreut. „DieZahl

an beruflichen Möglichkeiten
wächst und wird damit für die
Schüler immer unübersichtli-
cher. Es gibt immer mehr Be-
rufsbilder, immer mehr Stu-
diengänge.“ Annika Hoff-
mann ergänzt: „Mit der Glo-
balisierung steigt auch der
räumliche Radius an Möglich-
keiten.“ Darum stecke das
Gymnasium viel Arbeit in die
Berufsorientierung, um sei-
nen Schülern möglichst viele
Perspektiven aufzuzeigen, hob
gestern Schulleiter Stefan Bin-
der hervor.
Anlässlich des Anbringens

der Siegelplakette fand in der
Schule ein Netzwerktreffen
statt, an dem zahlreiche außer-
schulische Kooperationspart-
ner teilnahmen. „Wir nutzen
dieses Treffen, damit sich alle
Akteure kennenlernen. Außer-
dem wollen wir neue Anre-
gungen für die Berufsorien-
tierung sammeln“, sagt Sonja
Klose. „Denndas Siegel gilt nur
für drei Jahre; danach wollen
wir uns erneut zertifizieren las-
sen.“

Besuchen Sie Deutschlands größte Grabmalausstellung
in 48231 Warendorf, Splieterstraße 41, Tel. 02581 3076

Jetzt KOSTENFREI unseren
188-seitigen Katalog anfordern.

Lieferung im Umkreis von
100 km ohne Aufpreis!

www.budde-grabmale.deIhr Steinmetz für den Friedhof in Steinhagen und Umgebung.

Wir suchen Sie als

Zeitungszusteller/-in

Ravensberger
Vertriebsservice UG

Haben Sie Interesse?

Dann melden Sie sich unter Tel. 05201/15 180 (Mo.- Fr.)

oder per E-Mail an info@ravensberger-vertriebsservice.de.

S t e inhagene r
Schau fe n s t e r
S t e inhagene r
Schau fen s t e r Versmold

Aktuell
Aktuell

PiumAktuell
Aktuell

Das Extra vom

Steinhagener SchaufensterSteinhagener Schaufenster

Anzeigen-Infos & Buchung
Brigitte Westmeyer, Tel.: 05204 / 2549 · Fax: 05204 / 2549

Anzeigen-Disposition, Tel.: 05201 / 15111 · Fax: 05201 / 15166

E-Mail: SthgSchaufenster@Haller-Kreisblatt.de
info@steinhagenerschaufenster.de

Inh. Andreas Prause

Fon. 05204/7545  

Ihr zuverlässiger Fachbetrieb seit 1996

Unser Leistungsprofil

Haustüren

Nebeneingangstüren

Rollläden + Antriebe

Einbruchschutz

Haustürvordächer

Überdachungen

Wintergärten

Garagenrolltore

Verglasungen

Markisen

Insektenschutz

Reparaturservice

Wartungenwww.pp-bausysteme.de

PP&&PP
Fenster

Fax. 05204/887120

info@pp-bausysteme.de

F H Renster austüren olll äden           

33803 Steinhagen

Kunststoff    Aluminium     Holz

„Sicherheit durch Einbruchschutz“

Unsere Kunden auch!

Nutzen Sie unseren 
Gratis-Service zur Marktpreis-
einschätzung Ihrer Immobilie 
und rufen Sie uns einfach an!

Tel.: 0521 - 770 19 440
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SUDOKU

Die Rätselaufl ösungen fi nden Sie in der nächsten 
Ausgabe des Steinhagener Schaufensters.

Lösungen aus der letzten Ausgabe:

Flug-
körper

Trans-
port-
platte

hoher
kath.
Würden-
träger

indischer
Staats-
mann
† 1964

Vorname
der
Mitter-
maier

handeln

Meeres-
raub-
fisch

süd-
amerika-
nischer
Kuckuck

ein
Satz-
zeichen

persön-
liches
Fürwort
(3. Fall)

selte-
nes
Metall

großer
Meeres-
vogel

japan.
Kampf-
sport-
arten

Blech-
blas-
instru-
ment

englisch:
auf

Initialen
Tapperts

ärmel-
loses
Ober-
teil

erfolg-
reicher
Schlager

Kreuzes-
inschrift

Roman
von King

Buch
der
Bibel
(Hosea)

in ent-
gegenge-
setzter
Richtung

besorgt

Verkaufs-
schlager
(ugs.)

jüdi-
sches
Fest

nörgeln

zwecks

Autor
von ‚Pole
Poppen-
späler‘ †

ausge-
sucht,
exquisit

Abk.:
End-
punkt

roh,
grob

Fluss
durch
Frank-
reich

Teil der
Bibel
(Abk.)

erste
Stufe der
Tonleiter

sor-
tieren

sechster
Monat
im jüd.
Kalender

Urein-
wohner
Japans

Nutz-
recht für
Treue
im MA.

mora-
lische
Gesin-
nung

philatel.
Zeichen
für sehr
selten

Stil-
richtung
in der
Kunst

Neu-
fassung

formlos
bei der
Anrede
(2 W.)

Abk.:
Nano-
meter

niemals

fremd-
artiger
Mensch

zeitig

englisch,
span.:
mich,
mir

röm.
Zahl-
zeichen:
zwei

unent-
schieden
beim
Schach

Hptst.
Costa
Ricas
(San ...)

männ-
liches
Schwein

Papier-
zählmaß

Fußball-
mann-
schaft

franzö-
sischer
unbest.
Artikel

spani-
scher
Sherry

noch
bevor

Staat in
Europa
(Abk.)

Balkon-
pflanze

Skat-
aus-
druck

unbe-
weglich

fränk.
Kloster-
reformer
† 851

Ritter
der
Artus-
runde

röm.
Zahl-
zeichen:
900

Schiffs-
reise

kurz für:
eine

Tennis-
turnier

Flachs-
abfall

2

9

8

6

7

6

4

7

3

4

7

3

6

9

8

3

8

5

9

7

3

2

5

2

1

7

6

2

8

2

7

9

3

6

S

G

L

A

E

L

E

I

S

E

R

N

U

E

B

E

R

H

O

L

T

R

O

E

I

D

T

R

I

A

S

I

H

U

L

D

S

E

W

E

K

U

E

H

N

P

E

R

E

S

T

R

O

I

K

A

E

K

H

E

I

K

U

L

T

C

O

M

I

C

A

F

U

E

H

O

H

E

R

R

A

S

C

H

C

L

A

N

N

I

K

O

L

D

B

E

E

O

T

T

O

B

A

L

D

R

R

A

L

U

E

N

K

G

I

D

F

L

I

C

A

L

L

E

L

A

S

H

N

L

A

N

T

E

E

K

D

G

E

R

E

D

N

U

C

H

A

H

O

H

L

A

A

C

T

S

K

A

R

R

U

O

L

M

H

A

U

E

N

B

A

L

A

S

E

I

E

G

X

T

E

T

E

A

M

S

I

E

5

6

9

3

7

2

1

8

4

3

2

4

1

8

9

5

7

6

1

7

8

5

6

4

9

2

3

4

5

7

6

9

3

2

1

8

6

9

1

7

2

8

4

3

5

2

8

3

4

5

1

6

9

7

8

1

5

2

4

7

3

6

9

9

3

6

8

1

5

7

4

2

7

4

2

9

3

6

8

5

1

Steinhagener SchaufensterSteinhagener Schaufenster 29



Klavier, Gitarre, Gesang!
Fang einfach an, es ist nie zu spät. 

Musikpädagogin und Sängerin erteilt 
Unterricht. Komme auch ins Haus.
www.heike-radler.de · 05204-9275539

coaching
Sie möchten sich verändern,  

Konflikte / Probleme lösen oder 
suchen nach neuen beruflichen  

oder persönlichen Zielen?  
www.condana.de, 05204/9237219

Naturheilpraxis Martina Strakeljahn      
Heilfasten nach Buchinger

Mehr Leichtigkeit und Energie – Vor-
trag zum Heilfasten, anderen Fasten-
arten, Ablauf, Auswirkungen auf den 
Körper, Begleiterscheinungen etc. 
Donnerstag, 15. 11. 2018, ab 19 Uhr. 
Anmeldungen bis 9. 11. 2018.

Telefon 0 52 04 / 8 70 19 70
m.strakeljahn@naturheilpraxis-steinhagen.de

Wir gratulieren
Regina Adrian zur neuen Internet- 

präsenz www.praxis-adrian.de  
und wünschen weiterhin  
alles Gute und viel Erfolg! 

Das Team von www.vh-concept.de

Private Kleinanzeige  nur 3,- €
(bis zu 5 Zeilen)

Geschäftsanzeige  nur 10,- €
(bis zu 6 Zeilen / jede weitere Zeile 1,50 €)  zzgl. MwSt.

Für eine zusätzliche Bearbeitungsgebühr von 3,- € 
veröffentlichen wir Ihre Anzeige unter einer Chiffre-Nummer.

Zahlungsart: nur per Bankeinzug möglich.

Anzeigenschluss für die nächste Ausgabe: 15. 11. 2018, 12 Uhr

Das Extra vom

Steinhagener SchaufensterSteinhagener Schaufenster

Zuverlässige Reinigungskraft
für Büroräume nahe Bahnhof Stein-
hagen, Bielefelder Straße, einmal 
wöchentlich ab 11/2018 gesucht.

Telefon 01 71/9 94 30 74

Einzelnachhilfe zuhause, alle Fächer
(Mathe, Engl., Deutsch usw.), Klassen

und Schulen. INFRATEST: GUT, Note 1,8
(bundesw.Elternbefragung). Sprechen 

Sie mit uns! www.ABACUS-Nachhilfe.de
Tel. 05204/9276223 oder 05203/918482

AFIB Immobilien in Steinhagen
Ihr richtiger Partner bei 
Vermietung und Verkauf

Kirchplatz 2, Telefon 05204-9252870
h.milberg@afib-immobilien.de 

Faltenglätter Bügelservice
Sie suchen einen zuverlässigen 
Partner für Ihre Bügelwäsche?

Rufen Sie mich gerne an.
Brigitte Gressel 05204-8808877

Träume werden wahr – 
alles aus einer Hand
Neubau – Umbau – Sanierung
Wir bieten Ihnen alle Leistungen um
den Hausbau bis zu Sanierungs-
arbeiten. Sollten Sie spezielle Wün-
sche, Vorstellungen haben – kein
Problem sprechen Sie mit uns.
Gressel Bau GmbH
Sandweg 2
33803 Steinhagen
Tel. 05204-89582
Mobil 0171 72 06 288
www.gresselbau.de

Hundeschule von der Ströher Heide
Welpen-/Junghunderziehung,

Spieltreffs, Erziehungskurse, Agility,
Frisbee, Rally Obedience, Longieren,
Fährtenarbeit, Kinderkurse u. v. m.

33803 Steinhagen – Tel. 05204/6949
www.hundeschule-steinhagen.de

Musikschule TON 
(Olga Teske – Dipl.-Musikpädagogin) 
bietet Klavier-, Gitarren-, Gesangs-, 
Violinen-, Cello-, Keyboard-, Akkor-
deon-, Saxophon-, Klarinetten-, Quer-
fl öten- u. Blockfl ötenunterricht an. 

Musikalische Früherziehung 
Tel. 0 52 04/63 75 od. 01520/1 70 35 06

Wer klug ist, modernisiert oder 
renoviert in den kommenden Winter-
monaten – und sichert sich jetzt schon 
unseren bekannten „Winter-Rabatt“!

Malermeister Gerdes GbR,
Steinhagen-Brockhagen,
Tel. 0171/5468189 o. 0170/2219148
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Der Gartenfachbetrieb in Steinhagen!

Wir machen Ihren Garten winterfest, Rück-
schnitt der Bepflanzung, Formschnitt für
Hecken, Herbstzeit ist Pflanzzeit.

Garten- & Landschaftsbau
Masanneck, 
Telefon 05204/88580
www.gartenbau-masanneck.de

Dachfenster
Reparatur und Einbau

Andreas Werner · Dachdeckermeister
Tel. 0 52 04/76 88

Wohnniveau Eiser „Wohnen mit
Niveau“. Wir haben 1001 Idee für
Ihr Zuhause und zeigen Ihnen wie
Sie mit neuen Dekorationen ihren
Traumraum gestalten.
Gütersloher Straße 9, Steinhagen,
Tel. 05204 / 2320

Dachrinnen
Reparatur und Erneuerung

Andreas Werner · Dachdeckermeister
Tel. 0 52 04/76 88

www.kleintierpension-tierheilpraxis-clarholz.de
Heike Scheller

05245/857216 oder 0170/8338297
thpheikescheller@web.de 

Akkordeon, musikalische Früherzie-
hung,Trompete, Geige, Querflöte,
Klavier, Gitarre, Blockflöte, Klarinette,
Saxophon; viele Ensembles und 
Orchester. Seit 25 Jahren Unterricht
in Steinhagen.
Musikschule für den Kreis 
Gütersloh e.V., Tel. 05241-925210

Nähmaschinen
Haushalt + Industrie

Verkauf + Service
Tel. 05241-48882

www.nhgt.de

Computerhilfe vor Ort – Windows,
Sicherheit, DSL-Anschluss, Router,
E-Mails, Offi ce-Progr., Daten-Org.,
Beratung, Drucker, Scanner, etc.

Einfach anrufen 05204 – 99 22 930

Hunde-Pension/-Betreuung
Professionelle Betreuung Ihres Hundes

in Urlaubszeit, bei Krankheitsfällen,
Geschäftsreisen o. ä., auch tageweise
33803 Steinhagen – Tel. 05204/6949
www.hundepension-steinhagen.de

Kosmetikstudio Sabine Gumpert
Kosmetik, 1,5 Std, 41,00 p
Fußpfl ege inkl. Fußbad 20,50 p
Maniküre 18,00 p
Buchenweg 12 · 33803 Steinhagen 

Telefon 05204/88637

Putze Ihre Fenster preiswert u. gut,
Tel. 05204-80350, Anruf ab 17 Uhr

Hundesalon Steinhagen
schneiden, scheren, trimmen,

bürsten, entfilzen, kämmen
Krallen- und Ohrenpflege

33803 Steinhagen – Tel. 05204/6949
www.hundesalon-steinhagen.de

Wir lieben Steinhagen!
Unsere Kunden auch! Wir suchen
dringend Wohnimmobilien in ihrer
schönen Gemeinde.
Stracke Immobilien GmbH
An der Kunsthalle, Tel. 0521-77019440

Gabis Bügel- und Nähservice 
Ihr zuverlässiger und individueller
Service für Bügelwäsche und klei-
nere Näharbeiten. 
Wenn Sie einen Service mit hoher
Qualität, fairen Preisen und einem
kostenlosen Hol- und Bringdienst
suchen, rufen sie mich gern an: 
Gabi Scholz, Telefon: 05204/6745
oder unter www.gutgebuegelt.de

OUTOFFICE Immobilien-
Verwaltungs GmbH
Annette Dammann
Ihre kompetente und persönliche
Hausverwaltung in Steinhagen
– Hausverwaltung von Wohnungs-

eigentümergemeinschaften und
Mietverwaltung

– Erstellen von Nebenkosten-
abrechnungen

– Vermietung
Tel. 05204 889955
Fax 05204 889977
www.outoffice.de

Wasser ist teuer!*
Brunnenbau, Erdwärme, Filter ein-
spülen für den Garten, Pumpen-Ser-
vice vom Fachmann. Krischa sen.
und jun. Rufen Sie an mobil 0172/42
13 113

Kostenlose Immobilienbewertung!!!

Nutzen Sie unseren 
kostenlosen Service.

Jäkel Immobilien e. K. 
0 52 01/7 35 48 08

oder info@jaekel-immobilien.de

Arbeiten rund ums Haus, Garten-
pfl ege, Entrümpelungen, Renovie-
rung und Fensterreinigung.

Telefon 01 71/1 25 88 62

Heizkosten sparen!
Ideal für zweischaliges Mauerwerk, aus-

gebaute Dachschrägen, Hohldecken.
Dank Thermofloc-Einblasdämmung!

EHD Haring Dienstleistungen
05425/9547817 · www.ehd-haring.de

Häuser und Wohnungen zum Kauf
von unseren Kunden gesucht
in Steinhagen und Umgebung

AFIB Immobilien in Steinhagen
Kirchplatz 2, Tel. 05204-9252870

h.milberg@afib-immobilien.de 

Siebrasse Immobilien
Tel. 0175 - 54 69 70 6

info@siebrasse-immobilien
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Für Ihren schönsten Augenblick!
Kraftvoller und zugleich sinnlicher 
Gesang, mit einfühlsamer Klavier- 

und Gitarrenbegleitung.
www.heike-radler.de · 05204-9275539

Wir suchen für die frühen Morgenstunden

Zeitungszusteller
in Steinhagen

Anne-Frank-Hof/Sophie-Scholl-Hof/Jahnstr./Schulweg
Reichenberger Str./Osterfeldstr. 

Sie sind interessiert? Dann melden Sie sich bei:

Ravensberger Vertriebsservice UG
Gutenbergstraße 2 · 33790 Halle/Westfalen

Telefon: 0 52 01/1 51 80 oder per E-Mail unter: 
info@Ravensberger-Vertriebsservice.de

Attraktive Geschäftsräume in TOP- 
Lage von Steinhagen! Gut geeignet 
für Steuerbüro oder Anwaltskanzlei, 
Versicherungsbüro, physiotherapeu-
tische Praxis o. ä. 5 helle u. teilmöbl. 
Räume m. ca. 131 m²; 2x WC; Kaf-
feeküchenzeile, Archivraum m. 35 m² 
im KG. Ab dem 1. 5. 2019 für 917,– € 
KM zzgl. Betr.- u. NK mit ca. 200,– €. 
Parkplatzfläche vor dem Gebäude. 
Bei Interesse melden Sie sich bei
Ihrer Immobilien-Beratung Harald 

Laaser, Tel.: 0 52 04/8 92 00;  
www.immobilien-laaser.de

Fastenwoche vom 23. bis 30. 11. 2018
Mitmachen um eine Ernährungs- 
umstellung zu beginnen, die Körper- 
gewebe zu reinigen und zu entgiften, 
um mehr Leichtigkeit und Energie zu 
erlangen etc.
Infos + Anmeldung: 05204/8701970
Naturheilpraxis Martina Strakeljahn

Der Mobilie Friseur Heimservice 

bringt durch spezielle Haarschneide-
techniken, pflegende Dauerwellen  

und lebendige Haarfarben Schwung  
in Ihre Frisur. Friseurmeisterin  

Nejla Dincer, Tel. 01 62/1 01 90 30

Schneiderin
mit langer Berufserfahrung

übernimmt Änderungsarbeiten.
Bei Bedarf auch gerne Hausbesuche.

Termine unter Inge Kinder,
Tel. 0 52 04 / 92 09 48

Ströher Dog-Shop
Qualitäts-Trockenfutter, Leckerlis,
Spielzeuge, Pflegeartikel, Leinen,

Geschirre, Halsbänder u. v. m.
33803 Steinhagen – Tel. 05204/6949
www.hundeladen-steinhagen.de

Der Gartenfachbetrieb in Steinhagen. 

Ob Pflasterarbeiten, Zaunanlagen oder
Anpflanzungen – immer die richtige
Adresse!
Garten- & Landschaftsbau
Masanneck, 
Telefon 05204/88580
www.gartenbau-masanneck.de
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Fon 0 52 04 - 920 934

Ihre kompetente Fachfi rma für Neufugen

und Altfugensanierung – Innen und außen

Schimmel

macht krank!

Steinhagen 0 52 04 / 92 09 34 E-Mail:

Bielefeld 05 21 / 77 25 19 07 kordbarlag@t-online.de

Kaminköpfe
Reparatur und Verkleidung

Andreas Werner · Dachdeckermeister
Tel. 0 52 04/76 88

und Umgebung. Chiffre HKP 4295
Kennenlernen, Raum Steinhagen
Er sucht nette Sie ab 50 plus zum
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schluss. Tel. 0171/4910024
Suchen Garage mit Stroman-

sich unter Tel. 0151/58017190
Bitte melden SieBaugrundstück. 

Junge Familie sucht dringend

0521/48166
Steinhagen verkauft habe. Tel:
rot, die ich vor ca. 20 Jahren nach

inSuche die Zündapp C50 Sport 

bujnowski.de-www.ferienhaus
6 Pers., 05204/5355,-nungen, 2

komfort. eingerichtete Ferienwoh-
Harlesiel am Yachthafen, gemütl.,

Carolinensiel/ inUrlaub -Nordsee

Basis gesucht. Tel. 0173/2852559
-n-Reparaturverfugungen auf 450

fürMaurer (gern auch Rentner) 

STEUERN? Wir machen das.
Deutschlands größter Lohnsteuer-
hilfeverein berät Arbeitnehmer und
Rentner. Werden Sie Mitglied und

entspannen Sie sich. Lohnsteuerhilfe-
verein Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V.

Kirchplatz 26a, 33803 Steinhagen,
Tel. 05204/9988297. 

E-Mail: Sandra.Otto@vlh.de

Das Extra vom

Haben Sie keine aktuelle
Ausgabe erhalten?

Dann melden Sie sich
unter Tel. 05201 - 15 115.

S t e inhagene r
Schau fen s t e r
S t e inhagene r
Schau fen s t e r Steinhagen:

Kirchplatz 2
Tel.: 05204/9252870

Halle (Westf):

Kirchplatz 6
Tel.: 05201/6619220

Web: www.afib-immobilien.de

Heidi Milberg und Josef Reinhart

Einfamilienhaus gesucht!
Für einen Kunden sind wir auf der Suche nach 

einem passenden EFH in Steinhagen.
Jäkel Immobilien e. K. 

0 52 01/7 35 48 08
oder info@jaekel-immobilien.de

Ambulantes Hospizteam Steinhagen

Hospiztelefon: 0172 1877259 · täglich 8–20 Uhr
Mail: hospizsteinhagen@gmail.com

Trauertreff „Lichtblicke“ am 1. Sonntag im Monat
15 Uhr, Heimathaus SteinhagenBesuchen Sie uns im Internet unter:www.baumhueter-kg.deBAUMHÜTERHorststr. 31 – 33803 Steinhagen – Tel.: 05204 - 5449Tor- u. TüranlagenKleinanzeigen-MarktKleinanzeigen-Markt 31



Haller Kreisblatt · Gutenbergstraße 2 · 33790 Halle · Leserreisen@haller-kreisblatt.de · www.haller-kreisblatt.de

Informationen und Buchungen in allen
HALLER KREISBLATT-Geschäftsstellen oder Telefon
05201/15118 oder 05423/47623-0 oder beim Veranstalter:
Reisebüro Sieckendiek, Versmold, Tel. 05423/94140

LESERREISE

Advent im schönen
Berchtesgadener Land

Bad Reichenhall
29. November – 2. Dezember 2018

Wundervolle Stimmung
auf dem Striezelmarkt

Dresden
30. November – 2. Dezember 2018

im ****Dorint Hotel

7. Dezember – 9. Dezember 2018

im *** Ibis Hotel oder im Hotel Holiday Inn Express Dresden

Für HK-Lese
r

495,00E
p.P. im Doppelzimmer · 69,00E EZ-Zuschlag

Buchungsnr.: HK291118

**** Dorint Hotel
im Doppelzimmer 279,–E
EZ-Zuschlag 68,–E

**** Holiday Inn Express
im Doppelzimmer 279,–E
EZ-Zuschlag 68,–E

Die Bettensteuer in Höhe von 6,–c ist vor Ort direkt zu zahlen

*** Ibis Hotel
im Doppelzimmer 249,–E
EZ-Zuschlag 55,–E

Buchungsnr.: HK071218

Leistungen:

• Busfahrten immodernen Reisebus
• Sektempfang im Bus
• 3 x Übernachtung im ****Wyndham Grand Hotel Axelmann-
stein in Bad Reichenhall im DZmit Bad oder DU/WC

• 3 x Auswahl vom reichhaltigen Frühstücksbuffet
• 3 x Halbpension als 3-Gang-Menü oder Buffet
• Begrüßungsgetränk
• Laternenwanderung (ca. 2 h)
• Exklusives Adventskonzert und/oder Lesung unter Tage im
Heilstollen Berchtesgaden mit vorweihnachtlicher Musik

• SalzZeitReise im Salzbergwerk Berchtesgaden
• Kurtaxe für die gesamte Reisedauer

Abfahrt: ca. 6.00 Uhr
Rückankunft ca. 20.30 Uhr

Leistungen:

• Hin- und Rückreise immodernen Reisebus
• 2 x Übernachtung im Doppelzimmer im o.g. Hotel nachWahl
• 2 x Auswahl vom reichhaltigen Frühstücksbuffet
• geführter Stadtspaziergang Dresden
• Stopps in Erfurt und Leipzig (Kein Stopp in Erfurt 07.12.18)
• Bettensteuer

Unterwegs nach Bad Reichenhall möchten wir Ihnen die bezau-
bernde Stadt Ingolstadt und den wunderschönen Weihnachts-
markt zeigen. Nach der Ankunft in Bad Reichenhall beziehen Sie
Ihre gemütlichen Zimmer und genießen das gute Abendessen zum
ersten Advent im Hotel. Am nächsten Tag besuchen Sie Bad Rei-
chenhall und den schönenWeihnachtsmarkt. Dann verbringen Sie
einen Traum-Tag in Berchtesgaden! EineAuszeit vom alltäglichen
Trubel erleben Sie hier im Salzstollen in der friedlichen unterirdi-
schen Welt der Ruhe und Besinnung. Hören Sie die adventlichen
Lesungen oder passende volksmusikalische Lieder.

**** D i H l

Für HK-Lese
r

Freuen Sie sich auf einen der schönsten und ältesten Weihnachts-
märkte Deutschlands – den berühmten Striezelmarkt! Genießen
Sie die besondere Kulisse und den faszinierenden Panoramablick
auf die historische Altstadt Dresdens. Freuen Sie sich auf erzge-
birgische Handwerkskunst, liebevoll geschmückte Holz-Büdchen
und viele weihnachtliche Leckereien!

TO
P-
AN
GE
BO
T

für
HK
-Le
ser

KleineWeihnachts-überraschungfür jeden Teilnehmer


